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Es tagt in Genf

Jeverländische
MARIAGUBERNES

Nachrichten

Jever i . O. , Dienstag , 7 Mai 1929

Anzeigenpreis : Die einspaltige Millimeterzeile oder

deren Raum 10 Pfennig , auswärts 15 Pfennig ,
im Textteil 40 Pfennig . Für die Aufnahme von
Anzeigen an bestimmten Tagen und Plätzen , auch für

durch Fernsprecher aufgegebene und abbestellte , sowie
undeutliche Aufträge wird teine Gewähr übernommen .

Postscheckkonto Hannover 12254 . Fernspr . Nr . 257

139 . Jahrgang

Der Zahlungsplan Owen Youngs Sieueſte Junkmeldungen
Mit Zustimmung Deutschlands

(Eigener Funkdienst . )

Die Todes opfer der Unruhen in Bom

bay sind auf 27 gestiegen .

Als voraussichtlicher Sieger im Gordon

ballon I , der nach einer Flugdauer von 48 Stunder
und 18 Minuten gelandet ist.

*

Das französische Innenministerinm
gab am Montag abend die Wahlergebnisse
von 771 Gemeinden mit mehr als 5000 Einwohnern
bekannt . In der Mehrzahl dieser Gemeinden ist
Stichwahl erforderlich. Gewinn und Verlust der
einzelnen Parteien bringen keine wesentliche Vers

änderung der Gesamtlage .

Auf der Genfer Tagung der vorbereitenden Ab¬

tüstungscommission sind einige Ereignisse einge =

treten , die gewisse Hoffnungen erwecken . Aber bitte ,

T. 1 . Paris , 7. Mai Bei dem sogen . Young - in der Nacht zum Montag um 1 Uhr fertig gestellt

fein Mißverständnis ! Die Hoffnung auf eine Ab¬
tüstung oder auch nur Rüstungsbeschränkung ist nach Vorschlag , der zurzeit als Unterlage für die Verhand - worden und Montag früh durch Dr . Schacht Owen

wie vor durch nichts , aber auch durch garnichts ge- lungen der Sachverständigen dient und zu dem Deutsch: Young überreicht worden . Sie sollen bekanntlich als Bennetrennen der Lüfte gilt der Mart re¬

rechtfertigt . Aber der deutsche Vertreter , Graf land bereits seine Zustimmung am Sonnabend ge- Grundlage für die weiteren Besprechungen Youngs

Bernstorff. Hat eine wichtige Erklärung abgegeben geben hat, handelt es sich um keine Denkschrift, son- mit den alliierten Vertretern dienen. Es steht in

in der er formell jede Verantwortung für die weitere dern um eine kartellarische Aufstellung einer Zahlen - ihnen nicht , was bisher in den Verhandlungen zwi =

Arbeit der vorbereitenden Abrüstungskommission ab - reihe , der ein Verteilungsschlüssel für die Gläubiger - schen den Abordnungen besprochen wurde . Die Be =

lehnt. Diese Ablehnung wäre an sich nichts Erschüt - mächte beigefügt ist . Der Vorschlag Noungs geht von dingungen sind ausschließlich, wie besonders betont

terndes und könnte die schwergerüsteten Staaten , die folgenden Jahresraten aus : Die deutschen Zahlungen werden muß , wirtschaftlicher Art . Die amerikanische
sollen mit 1675 Millionen Mark (oder 1650 Millionen ) Abordnung hat auch durch den Mund Owen Youngs

nicht abrüsten wollen, völlig unberührt lassen , wenn beginnen und jährlich um je 25 Millionen ansteigen. bereits mitgeteilt , daß sie deren Annahme für ange¬
sich nicht diese Bernstorffsche Erklärung als ein Im Laufe der 37 Jahre werden sie einen Durchschnitt bracht erachtet .
Wendepunkt in der deutschen Politik auf der Ab¬

von 1980 Millionen ergeben . Ein Teil dieser Zahlun =

rüstungskonferenz fennzeichnete . Hier liegt nämlich gen ist transfer -ungeschützt. Das geometrische Mittel

die vorläufig noch versteckte Ankündigung , daß das der ersten zehn Jahre beläuft sich auf 1760 bis 1787.

Deutsche Reich in Zukunft an der zur Farce gewor - Der Zinsendienst für die Dawes -Anleihe ist hierbei

denen Kommissionsarbeit nur noch teilnimmt , um nicht einbegriffen . Falls man ihn hinzurechnet , ergibt

die wahren Absichten der großen Militärmächte zu sich ein Jahresdurchschnitt während der ersten 37 Jahre

entschleern und die Nichterfüllung ihrer im Völker - von 2049 Millionen , während die Gläubiger einen

bundspakt und im Versailler Vertrag festgelegten geometrischen Jahresdurchschnitt von 2198 in ihrer be¬

Verpflichtungen zu dokumentieren . Betritt Deutsch- kannten Denkschrift auf der Grundlage von 5,5 v. H.

land wirklich diesen Weg , dann kann es irgendwann gefordert hatten . Es fehlten jedoch bei dieser Forde :

einmal auch die Forderung erheben , aus dieser Ver - rung der Gläubiger die 55 Millionen für die ameri¬

tragsverlegung alle und jede Konsequenzenzu ziehen . fanischen Besagungskosten, die in den jetzigen Young¬

Es wird sich dann nicht nur um die aus der Ver - Vorschlag aufgenommen sind .

legung des Artikels 8 des Völkerbundpaktes ent¬

standene Folgerung einer Aufhebung der Rüstungs¬

beschränkungen für die Besiegten " handeln , sondern

auch um eine kritische Beleuchtung der Gültigkeit des

Versailler Vertraces . Hoffentlich begreift man in gungen für die Annahme des Young -Vorschlages find Rücksicht nehmen sollten .

London , Newyork und vor allem in Paris , welche

rechtlichen und moralischen Trümpfe Deutschland be¬

fibt .

Die deutschen Vorbedingungen .

Provisorische Lösung mit Revisionsklausel .

Die deutschen Sachverständigen sehen sich gezwun =

gen , wenn sie von den Zahlen abweichen , die sie wirt¬
Im „ Matin " sett Sauermein den moralischen undschaftlich allein vertreten zu können glaubten , in ihren

Bedingungen Schutzmaßnahmen zu verlangen , die
nicht nur für den Schuldner , sondern auch für die besonders den politischen Erfolg des Sachverständi¬

Gläubiger in gleichem Maße von Wert sein müssen . genplanes auseinander und kommt zu dem Schluß ,

Die Auffassung der deutschen Sachverständigen ist be- daß man dem franzöfifchen Suchverständigen Mo¬

fannt . Sie glauben nicht , daß es möglich sei , ein wirt - reang keine Vorwürfe machen tönne , wens

Schaftlich begründetes Urteil über eine längere Zeit : er die Zahlen Owen Younas annehme .

spanne als über zehn Jahre abgeben zu können . Eine

Regelung über zehn Jahre hinans ist nichts anderes

als eine Schäßung ohne Rücksicht auf politische Zweck:

mäßigkeit . Schon seit mehreren Wochen hat sich ge :

zeigt , daß die Sachverständigenkonferenz nach rein

wirtschaftlichen Gesichtspunkten nicht zu einem Ergeb :

nis kommen kann . Es handelt sich nach dieser Ers

fenntnis nur noch um die Frage , in welchem Ausmaß

Der Petroleumkönig Harry Sinclair

ist zur Verbüßung einer 90tägigen Gefängnisstrafe ,

die ihm wegen Mißachtung des Gerichtes auferlegt
wurde , wie ein gewöhnlicher Gefangener in das

Ortsgefängnis von Columbia überführt worden .

T. U. Paris , 6. Mai. Die deutschen Vorbedin- die Sachverständigen auf politische Zweckmäßigkeit Die Pfigner -Feier in München

Eröffnung der Jahrhundert -Ausstellung
des Vereins Berliner Künstler .

Große Ehrungen für den Komponisten .

T. - U. München , 7. Mai . In der großen Ne¬

präsentationshalle des Münchener Ausstellungs¬

aufzunehmen als Zeichen der tiefen Verbundenhett

der deutschen Kultur . Afademiedirektor Siegmund

von Hausegger verkündete , daß der Allgemeine

Deutsche Musikverein dem Schöpfer der Oper „ Pa¬

lästrina " die Ehrenmitgliedschaft verliehen have .

Der Münchener Oberbürgermeister Dr . Scharnag !

teilte den einstimmigen Beschluß des Münchener

Stadtrates mit , Pfizner die Goldene Ehrenmünze

der Stadt zu verleihen . Alle diese Ehrungen wur¬

den mit großer Zustimmung begrüßt und dem Künste

ler wurden wiederholt Huldigungen dargebracht .

Ueber den derzeitigen Stand der Genfer Kom- nehune. Er erkannte in der bewußt kritischen Hal- begangen werden soll. Während der Nachmittag Aus - geländes wurde am Sonntag mittag vor 4000 Per¬

missionsarbeit ist eigentlich nichts zu sagen. Die tung der Zeitung gegenüber allen Ereignissen und flügen und Besichtigungen diente, bildete den AD- sonen die Pfitzner-Feier veranstaltet . Im Namen

wahre Erfassung der Militärmacht eines Landes ist Erscheinungee ein Wesensmerkmal dafür , daß sie be- schluß der Tagung ein im Theatergarten veranitat - der Feier gab der Rektor der Münchener Iniverſt¬

durch die Nichtanrechnung ausgebildeter Reserven, strebt ist, an der Entwicklung der Zeit in einer flaren teter , stimmungsvoll verlaufener Empfang durch die tät , Geheimrat Dr. Bumke , bekannt, daß der akader

durch die Höherberechnung des Wertes von Berufs- Zielrichtung mitzuarbeiten . Uebergehend zu der Stadt , auf dem Oberbürgermeister Dr. Ehrlicher die mische Senat der Münchener Universität beschlossen

sildaten und durch die Ablehnung einer auch nur speziellen kulturellen Leistung der Zeitung in dem Männer der Presse in liebenswürdiger Weise be- have, Pfizner in den Kreis seiner Ehrenbürger

statistischen Erfassung des vorhandenen Kriegs - dafür besonders reservierten Teil unter dem Strich " grüßte .

materials der einzelnen Länder absolut unmöglich suchte er den Umfang der fulturellen Aufgaben eirer

gemacht worden . Stellt man eine Machtsfala der Zeitung zu bestimmen . Die Eigenart der kritischen
Arbeit gegenüber der künstlerischen , sagte der Red¬

verschiedenen Staaten auf Grund dieser Genfer
ner , sei darin zu erblicken , daß der Künstler dem Ze¬

Rechnungsschlüssel her , dann kommt barer Unsinn ben verpflichtet set, während der Kritiker sich am
zum Vorschein . Kunstwerk entzünde . Nicht Noten zu erteilen , das

technische Niveau einer künstlerischen Leistung fest¬
zustellen oder sie an vorgefaßten Form - und Schön¬
heitsbegriffen zu messen , sei die Aufgabe des Kri¬
tikers , sondern sein Wesen wurzele in dem Ver¬
mögen , eine künstlerische Beistung in ihrer fulturel¬
len Zuordnung , in ihrer lebenssymbolischen Gestal¬
tung , in ihrem erregenden Etwas zu begreifen . Wte

Kunst nicht lediglich ein dekoratives Anhängsel des

Lebens , sondern Gleichnis der Schöpfung set , so set

auch die Kritik in ihrem tieferen Sinne keine Schmnd¬

form der Zeitung , sondern ein besonders gut cr¬
tennbares Beispiel des gesamtfulturellen Bestal

tungswillens der Presse . Gerade das traditionelle

Gesicht der deutschen Preffe basiere zum großen Tetl

auf ihrem kulturellen Eigenleben . Die fulturene

Sparte einer Zeitung habe aber auch die besondere

Aufgabe , den Kampf der Parteimeinungen und Met¬

nungen aus der Interessensphäre heraus auf eine

weltanschauliche Basis zu erheben , ihm seinen Werr

als Spannungsverhältnis geistiger Kräfte zurüd¬
zugeben .

Newyorker Meldungen besagen , daß Präsident
Hoover von der Erklärung des amerikanischen Ver¬
treters in Genf , abgerückt " sei , nach welcher Amerika
sich die berüchtigte französische Reservistenkrise in der
Abrüstungsfrage zu eigen machte . Es soll Herrn
Gibson verboten worden sein , weiter in dieser Weise
eine wahre Abrüstung zu verhindern . Diese Met¬

dungen sind ja sehr schön , aber so ohne weiteres doch

nicht so ganz glaubhaft . Denn nach wie vor besteht

die Tatsache , daß Amerika seine Billigung jener

französischen Reservistenthese nicht zurückgezogen hat
Ueberdies liegt der Verdacht nahe , daß Amerika die

Möglichkeit einer anderen Stellungnahme in den

Abrüstungsfragen nur deshalb betont , weil nach dem
noch

englisch - amerikanisch - französischen Abkommen

eine von Frankreich schon vorher gutgeheißene Ver¬

ständigung in der Flottenabrüstungsfrage zwischen

England und Amerika gesucht werden muß . Diese

Notwendigkeit läßt es als zweckmäßig erscheinen , ge¬

wisse moralische Druckmittel gegenüber England in

der Hand zu behalten .

Die Niederfächfische Pressebildervortrag durch die Geschichte und die Bauten

in Hildesheim
Nächstjährige Tagung in Braunschweig .

Im Anschluß an die bemerkenswerten und feffern =

den Ausführungen des Redners führte Verkehrs¬

direktor Küsthardt die Anwesenden in einem Licht¬

Hildesheims . Dabei brachte er in seinen Worten ,

die einem warm für die Eigenart und die künst¬

lerisch - bedeutungsvollen Schönheiten der Stadt fcita¬

genden Künstlerherzen entströmten , durch Eingehen

Am Behrter Bahnhof in Berlin wurde die Jahr¬

Hundert -Ausstellung des Vereins Berliner

Künstler eröffnet .

Professor M. Schlichting , Leiter der Ausstellung .

19 Verletzte

Oberst Bauer gestorben
T. l . Berlin , 6. Mai . Wie aus der chinesischen

Gesandtschaft mitgeteilt wird , ist Oberst Bauer in der

legten Nacht an den Folgen der Pockenerkrankung

im Schanghaier Hospital gestorben .

Oberst a . D . Dr . h . c . Mag Bauer war während

des Weltkrieges die rechte Hand Ludendorffs in der

Obersten Heeresleitung . 1890 wurde er im 2. Fuß¬

artillerieregiment ( Danzig ) Offizier . 1899 wurde er

zurArtillerie - Prüfungskommission kommandiert . 1905

fam er in den großen Generalstab . Von 1908 bis 1912

bearbeitete er die schwere Artilleriewaffe in der Auf¬

marsch und Mobilmachungsabteilung , die im Kriege

zur Operationsabteilung wurde und die damals Lu¬

dendorff unterstand . Die philosophische Fakultät der

Universität Berlin verlieh Bauer während des Welt¬

frieges die Ehrendoktorwürde . Als Bearbeiter des

Hindenburg - Programms ist er weiten Kreisen bekannt

geworden . 1920 beteiligte er sich an dem mißglückten

Umsturzversuch des Generaldirektors Kapp . Er mußte

fliehen und hielt sich meist in Budapest auf . Im Sep¬

bember 1925 wurde er amnestiert . Im April 1928

tauchten in den Zeitungen Nachrichten auf , wonach

sich Bauer einem chinesischen General als Ratgeber
NWL . Hildesheim , 7. Mai . Unter großer Beteili - auf Werden und Entwicklung der Dinge auch dem =

gung von Journalisten aus der Provinz Hannover , jenigen Neuez, der sich längst über den Gegenstand bei einem Zusammenstoß zwischen Sozialdemokraten zur Verfügung gestellt habe. In Schanghai eingetrof¬
Bremen , Oldenburg und Braunschweig fand am des Vortrages unterrichtet glaubte . Der Direktor

und Heimwehrleuten . fen , gewährte er einem Vertreter der North China

Sonnabend und Sonntag im schönen alten Hildes - des Pelizäus - Museums in Hildesheim , Prof . Dr . Daily News " , die seinerzeit seine Ernennung zum

T. U. Wien , 6. Mai . Das „Neue Wiener Montags militärischen Ratgeber der Nanking -Regierung ge¬
heim die diesjährige Hauptversammlung des Ver - Roeder , hatte einen Vortrag über die Fachwert¬

eins Niedersächsische Presse statt , der von dem erst bauten Hildesheims zugesagt , war aber , auf der blatt " berichtet über Zusammenstöße zwischen Sozial - meldet hatte , eine Unterredung . Er erklärte darin
ut. a . , daß er nicht militärischer Ratgeber der Nanking

jüngst gebildeten Ortsverein , dessen Vorsitzender Rückreise aus Aegypten befindlich , noch nicht einge- | demokraten und Heimwehrleuten folgendes :

Enno Hamann ist, im Verein mit den Spizzen der troffen . Die Ergebnisse der jüngsten Ausgrabungen ,
Ein Lastautomobil mit Heimwehrleuten aus Wie - Regierung , sondern ökonomischer und industrieller

Behörden ein warmherziger Willkomm geboten rourde . an denen Roeder beteiligt war , sollen ins Pelizäus - ner -Neustadt , dem ein Automobil mit Gendarmen Ratgeber des Staatsratspräsidenten , des Generals
Der Sonnabend nachmittag abgehaltenen Vorstands- Museum zu den vielen anderen dort befindlichen voranfuhr , wurde auf dem Hauptplatz in Berndorf Tschiangkaischet , sei. Die Behauptung , daß er den

und Ausschußsizung, der ein reiches Arbeitspensum Kostbarkeiten aus alter Zeit kommen , und es wird von Sozialdemokraten mit Pfui -Rufen empfangen Feldzug der Nationalarmee gegen Peking geleitet

zur Erledigung vorlag , folgte abends eine Zusam - dann noch über sie zu sprechen sein . und angespuckt . Die Gendarmerie drückte die Menge hätte , sei vollständig falsch .

In dem den Vorträgen folgenden gemütlichen zurück . In Leobersdorf wurde das Heimwehrauto in Nach einer amtlichen Meldung aus Nanking war
menkunft der Kollegen in der „ Traube " , der die Re¬
daftcure mit den Mitgliedern des Magistrats und Beisammensein zog der Regierungspräsident Hoenen der Nähe des Arbeiterheims mit einem Steinhagel Oberst Bauer bis zum letzten Augenblick bei voller

der Regierung , darunter der Oberbürgermeister und in einer Ansprache eine humorvolle Parallele zwi - empfangen , wodurch mehrere Heimwehrleute verlegt Besinnung und äußerte kurz vor seinem Ableben , das

der Regierungspräsident , vereinigte . Nach begrüßen - schen der Presse und den amtlichen Pressestellen , wo- wurden . Darauf verließen die Heimwehrleute das um Mitternacht erfolgte , den Wunsch , seine Leiche nach

den Worten des Vorsitzenden , Redakteur Tönnies - bet er die erstere mit dem immer schneller , ia Automobil und gingen gegen die Angreifer vor . Im Deutschland zu überführen . Der amtliche Bericht

Hannover , hielt Dr . Kurt Voß einen Vortrag über raketenhaft dahinstürmenden Auto , die letztere mui Arbeiterheim war gerade eine Tanzunterhaltung zu über die Erkrankung Bauers besagt , daß die Aerzte

Presse und Kultur " und gab eine gedankenvolle und dem Amtsschimmel verglich . der immer nur über Ende und die Heimwehr mußte der großen Ueber - alles getan hätten , um Bauer am Leben zu erhalten .

fesselnde Abhandlung über Wesen und Bedeutung eine Pferdefraft verfüge und als schwer bepacktes macht weichen . Von seiten der Sozialdemokraten Er habe sich jedoch zu spät in ärztliche Behandlung

der Zeitung von heute im Hinblick auf alle Kultur - Tier zwar nicht die Firigfeit , wohl aber dafür die fielen mehrere Schüsse. Das Gendarmerieauto , das begeben , weil er die Gefährlichkeit seiner Erkrankung
vorausgefahren war , machte , durch die Schüsse auf - nicht erkannt habe . Das chinesische Kriegsministerium

erscheinngen der Gegenwart . In seinen Ausführun - Richtigkeit für sich ins Feld führen könne .
Aus den Verhandlungen der Hauptversamms - merfiam gemacht , kehrt und stellte die Ruhe wieder hat beschlossen , dem Verstorbenen alle militärischen

gen , die sich auch eingehend mit den Aufgaben und

dem eigentlichen Wesen der oft und viel umstritte - lung , die am Sonntag vormittag im Rathaus statt - her . Bis Mitternacht waren auf seiten der Heimwehr Ehren zu erweisen . Marschall Tschiangkaischek be :

nen Kritik beschäftigten , erörterte er zunächst die fand , ist zu erwähnen . daß die nächstiährige Zusam - drei , auf seiten der Sozialdemokraten fünf Verletzte zeichnete Oberst Bauer einem Pressevertreter gegen

Frage , ob und inwieweit es unserer Beit gegeben menkunft in Braunschweig stattfinden soll . Das zu verzeichnen . Wie das Blatt mitteilt , wurde ihm über als großen Freund der chinesischen National¬

sein könne , Kultur zu bilden und in weichem Grade Jahr 1931 bringt das 25jährige Jubiläum des Ver - unmittelbar vor Redaktionsschluß gemeldet , daß die bewegung . Die Nanking -Regierung werde stets der
Verdienste des Verstorbenen ehrend gedenken .

die Presse von heute an der Kulturbildung teil - eins Niedersächsische Presse , das in Hannover festlich 3ahl der Verletzten 19 betrage .



Oldenburg
und Nachbargebiete

Jever , 7. Mai 1929 .

* Personalien . Der Kandidat des höheren Lehr¬
amts Dr. Arnold Kühl aus Vechta ist zum Studien¬
referendar ernannt .

endigt anzusehen sein . Kleinere Ausführungen wer¬

Polizeistreifen zur Sicherung des Verkehrs . ten ärztliche Hilfe in Anspruch nehmen . Für den
Wiederholt vorgebrachte Klagen über die Verkehrs - Motorradfahrer , der bekanntlich ais rücksichtsloser
unsicherheit auf den Straßen weisen darauf hin , daß Johrer bekannt ist, wird diese Angelegenheit noch
die für den Straßenverkehr erlassenen Vorschriften cin gerichtliches Nachspiel haben .

insbesondere die Bekanntmachung des Staatsminis

Weener . Weener will Stadt werden .
Am Donnerstag weilte Bizepräsident Dr.
Beucker zusammen mit drei Mitgliedern der
Schulabteilung der Regierung im Kreise . Unter
Führung des Landrats Dr . Siebs wurden die

steriums vom 26 . Juli 1926 , betreffend den allge = y Wilhelmshaven . Fertesonderzüge aus Schulen in Midlum , Crißum , Bunde und Wee¬

meinen Verkehr auf öffentlichen Wegen (Straßen - dem Rheinland nach den Fadestädten . ner besichtigt . Mit den beteiligten Gemeinde¬
verkehrsordnung ) nicht befolgt werden. Es han- 61 Feriensonderzüge fahren in diesem Sommer an wegen um- bezw. Neubauten gehalten . Nach

und Schulvorständen wurden Vorbesprechungen
delt sich um Verstöße von Führern oder Fahrern aller die Nordsee, fast alle haben Anschluß nach dem neuen Schluß der Besichtigungen fanden im Kreistags¬Arten von Fahrzeugen , io z. B. um Fehlen der Nordseebad Wilhelmshaven . Drei von diesen Zügen saale Berhandlungen mit dem Magistrat Wee¬
Schlußbeleuchtung , Nichtabblenden der Kraftfahr - werden direkt für Wilhelmshaven aufgestellt , und zwar ner und Berufsvertretern über die Stadtiver .

* Der Ban der Wasserleitung . Von gutem und zeuge , zu schnelles Fahren , Nichtbeachtung der Vor - einer von Elberfeld aus , einer von Duisburg -Düssel - dung des Fleckens Weener statt .
namentlich trockenem Wetter begünstigt , wird nun schriften über Rechtsfuhren , Fehlen von Schall - dorf , die beide am 1. August hier eintreffen , der
der Bau der Wasserleitung schnell vorwärtsgehen . Sämpfern. Jahren ohne Licht, Befahren der Fuß - dritte von Köln -Ohligs , der am 2. August hier an¬In nicht allzu ferner Zeit wird die Arbeit als de wege und anderes mehr. Es ist daher beabsichtigt, kommt. Alle drei Sonderzüge bringen die Rhein- etwa 15jähriges Mädchen in dem Orte Bassen.

Achim . An Alkoholvergiftung gestorben ist ein

den jedoch noch längere Zeit in Anspruch nehmen. zur Besserung der Straßendisziplin besondere Polizei- länder, die ihren Urlaub hier oder auf Wangerooge Die drei Dienstmädchen und der Knecht eines
Manche Hausfrau , die schon die Leitung in Be - streifen zu entsenden , die angewiesen werden , bei 3u - verleben wollen , denn die Ferien beginnen im Rhein¬

nuzung hat , begrüßt diese Einrichtung und wird he widerhandlungen zunächst Verwarnungen zu er- land erst Ende Juli . Der hiesige Jadefecbäderdienst dortigen Landwirtes hatten auf der Nachbar¬

sicherlich nicht wieder missen wollen . Namentlig , teilen , dann aber Strafanzeige zu erstatten . hat die Verpflichtung für pünktlichen Anschluß nach schaft eine Abschiedsfeier veranstaltet . Hierbei

wo in diesem Frühjahr das Regenwasser außeror - Goch Wandertag der Teutschen Turner Wangerroge übernommen , dadurch ist Wilhelmshaven wurde nur Schnaps getrunken . Schon nach etwa

dentlich knapp ist, leistet das Leitungswasser gute schaft. Ein besonderes Merkmal der Maiveran - auch zuschlagsfrei für Lüge mit Ferien -Sonderzug einer Stunde hatte das eben der Schule entlas¬

Dienste . Viele Hausbesitzer , die sich zu Anfang zu staltungen der Deutschen Turnerschaft bildet zum Anschlußkarte . Der hiesige Badestrand bereitet sich sene Mädchen dermaßen von dem Getränk genos¬

den günstigen Anschlußbedingungen noch nicht ent - Andenken an den verdienstvollen ehemaligen schon auf die Badesaison vor , die Mitte Mai beginnen sen , daß es nach Hause getragen werden mußte .

schließen konnten, erkennen nun das Versäumnis . Vorsitzenden Ferdinand Goez (geboren am 24. soll. Der Strand erhält einige weitere Annehmlich - Am nächsten Morgen fand man das Mädchen tot
In letter Zeit hat sich die Zahl der Anschlüsse noch Mai 1826 )

feiten , Uhrenanlagen für die Badenden usw .
wie auch in früheren Jahren

wesentlich erhöht , so daß sie schon über 700 hinaus - eine allgemeine Turnerwanderung am Himmel¬
geht .

fahrtstage . Es wird wohl kaum einen Berein

* Ihre goldene Hochzeit begehen morgen unsere in der Deutschen Turnerschaft geben , der nicht
Mitbürger Tobe Brunken und Frau geb . Eiben .

Freud und Leid haben sie auf ihrem longen , gemein- an diesem Tage mit möglichst vielen Mitgliedern

samen Lebensweg begleitet. Schwer traf e3 die beiden in die frühlingsfrische Natur hinauszieht . Das

Alten als sie im Kriege ihren einzigen Sohn verlie- Wandern gehört als gute Leibesübung von al :
ren mußien .

* Größere Viehlieferungen fanden gestern wieder¬
um bei den Wirtschaften am Bahnhof statt. - Nach¬
dem die letzten warmen Tage das Gras wesentlich
im Wachstum gefördert haben, wird man nun auch

*-

tersher in den Rahmen des deutschen Turnens

* Das Oldenburger Landestheater spielt für die
uswärtigen der „Freien Volksbühne Oldenburg "

am kommendenSonntag „Katharina Knie". Die Wit¬
glieder der Ortsgruppe Jever erhalten Logenpläze
im 1. Rang. Die Starten sind rechtzeitig vei Herrn
Breithaupt einzulösen .

-

Wittmund , 6. Mai .

im Bette vor .

Bezirkstag der Einheitskurzschriftler
Varel , 6. Ma

Die für gestern hier in Varel angefeßte Tagung

Sie

* Abschlußfeier des Badklehrganges . Bugun¬

ſten der ostfriesischen Bauernhochschulefand ge¬
stern nachmittag im Brauerschen Saale eine Ab¬
schlußfeier des Back- und Garnierkursus statt ,
den die Leiterin der Bauernhochschule Fräulein
Gottschalk, hier gegeben hatte. In einem Neben- oer Kurzschriftlervereine fah zirka 200 Mitglieder
raum waren allerlei Torten , Salate , Marzipan - aus dem Bezirk in Varel aufmarschieren .

fachen usw. ausgestellt , welche die Kursusteil famen aus Wilhelmshaven , Jever , Brake Olden¬
nehmerinnen angefertigt hatten , und die erken- burg, Nordenham und Varel . Um 9 und 10 Uhr
nen ließen , daß in diesem Kursus wertvolle prak- wurden die auswärtigen Verzine am Bahnhof emp¬
tische Arbeit geleistet war . Auch viele ehemalige fungen, worauf es sofert nach den Räumen der Be¬
Schüler und Schülerinnen der Bauernhochschu- rufsschule und des Technifums ging , wo für den

le waren aus ganz Ostfriesland hter zusammen - Bormittag ein Wettschreiben vorgesehen war . Um
12½ Uhr versammelten sich die Vereinsvorstände

gekommen , sodaß der Saal vor Beginn schon
und Kursusteilnehmer im Hotel Schütting . Nach

Nach dem Vorspruch wurde
den einzelnen Begrüßungsreden der Vorsitzenden der

Tehrer Wefer über „Unser Ziel " . In packenden Wor
ten verstand der Redner den hohen kulturellen Wert
der Einheitskurzschrift den Anwesenden vor Augen zu
führen . Nach ihm sprach Herr Lehrer Wachtendorf
über „Lehrgrundsäte für die Verkehrsschrift ." Er gab
manche Winfe und erläuterte im einzelnen die für die
Ginheitskurzschrift wichtigen Grundbedingungen ,

Beide Referenten ernteten den vollen Beifall . Die
dann folgenden Wahlen brachten die einstimmige
Wied. rwahl des Bezirksvorstandes . Nachdem noch
cinige organisatorische Fragen ihre Erledigung ge¬
furden hatten , fand die offizielle Tagung ihre Been¬

digung. Der Nachmittag war ausgefülltmit Spazier
gängen in die nähere Umgebung Varels und das

Kaffeehaus war das Ziel der Ausflügler . Abends
gegen sechs Uhr traf man sich im Schütting zur
Preisverteilung . Der Bezirksleiter betonte noch¬
mals die Vorzüge der Einheitskurzschrift, die den
Vorteil der leichten Erlernbarkeit in sich trage . Die
sicßen Vorzüge werden auch durch die heute erreich

ten Reistungen bewiesen . Von den am Wettschreiben
beteiligten 151 Mitgliedern konnten 140 mit einem
Preis bedacht werden. In den Gruppen über 200
Silben waren vorwiegend Wilhelmshavener Steger .

allmählich das Milchvieh auf die Weiden bringen , zu¬
mal das Stallfutter zur Neige gegangen ist . Die hie¬
sigen Fouragegeschäfte hatten in den letzten Tagen * Geständnis . Der Einbrecher Hugo Wirths , der

thren Bestand an Heu und Stroh total ausverkauft , vor mehreren Monaten den hiesigen Schütting um

und weitere Zufuhr ist einstweilen nicht zu erwarten . eine größere Summe erleichterte , hat bislang 26 Ein - überfüllt war .

* Die Zwangsversteigerung des Hotels zum brüche , im Olderburgischen begangen , eingestanden . ein kleines Lustspiel Lene in der Räucherfam
Bareler Ortsgrupve sowie des Bezirks sprach Heri

* Lebensmittelpreise in hiesiger Stadt : Mot- mer" aufgeführt . Die Darsteller hatten sich gutSchwarzen Adler , welche am 30 . April d . J . anstand ,
ist nicht durchgeführt worden , da der betreibende fercibutter 2,00, Bentrifugenbutter 1,80 , Margarine in ihre Rollen eingefunden und es wurde herz¬
Gläubiger den Antrag zurückgenommen hat . Bis auf 0,60 - 1,20 M, Hühnereier 9. Enteneier 9- 10, Hühner lich gelacht . Es trat sodann eine Kaffeepause ein
weiteres wird der Betrieb in bisherigem Umfange zum Schlachten Pfd . 70 - 80 Pfa . Frische Fische : in der Jungbäuerinnen mehrere Lönslieder san¬
von dem Inhaber , Herrn Terbeef , weiter geführt . Kochschellfisch 45- 50, Bratschellfisch 35, Seelachs 40, gen . Jungbauer Erich Reents sprach einen Weck¬
In Zwangsversteigerungen herrscht augenblicklich Karbonadenfisch 45, Schollen 40, Filet 50, Kabliau ruf an die deutsche Jugend . Er überbrachte zu¬
Hochkonjunktur ; sicherlich kein Zeichen von gesunden 35 Pfg . Saure Heringe 2 St . 20, Salzheringe 3 St . nächst Grüße von Erz . von Gucken-Addenhau¬
wirtschaftlichen Verhältnissen . 25, grüne Heringe 25. Stinte 80 Pfg . Geräucherte sen , dem Schirmherr der ostfriesischen Bauern¬

h. Der Reit- und Fahrverein Jever fatte am Gische: Aale 4 M, Schellfisch 60, Bratheringe St . 20, hochschule . Dann führte er weiter etwa aus : Wie
Sonnabend eine Generalversammlung nach dem Goldbarsch 60, Seeaal 80 , Seelachs 65 , Mafreten

Schüßenhof einberufen . Leider war die Beteiligung 80, Granat Liter 40 Pfg . Wirsingfohl 25, Weißkoht in der Natur alles jezt zum Leben erwacht , so

derart gering , daß eine Versammlung nicht abge- 22 , Rotkohl 25, Blumenkohl 60- 140 , 3wiebeln 25, haben auch wir vom Schöpfer das Recht bekom

halten werden konnte , da die Zahl der Anwesenden Sellerie Pfd . 86, Porree Stange 5- 10 , Petersilie men zu leben . Wir wollen uns den Freiheitswil¬

nicht zur Beschlußfaung genügte, Schade darum, Bus 10, peerrettich Stange 50- 60; Startoffeln o len nicht rauben Kaffen. Gewappnet wollen wir
denn es lag eine wichtige und reichhaltige Tagesord - 10 Pfd . neue Maltafartoffeln Pfd . 45 , Aepfel innerlich sein zum Kampf gegen die Feinde . Jr

nung vor . Herr Wendte , Oldenburg , der auch zu- 45 - 75 , Kochbirnen 3 Pfd . 100, Weintrauben 120. der Landjugend muß der Ehr - und Wehrgedante
gegen war , beabsichtigte einen Vortrag über die Not - Apfelsinen St . 5 - 30 , Tomaten 70 - 80 , Bananen 60 gefördert werden . Unsere Bäter hatten denWahl¬
wendigkeit des Fahrens zu halten . Wenn nun auch bis 65, Salatgurfen St . 55 - 75 , Radieschen Vd . 15, spruch Lever dod as Sklav " . Wir wollen uns
aus dem Vortrag nichts geworden ist, so waren die Kopffalat Kopf 30- 40 Pfg. Rhabarber ist bisher als Junglandjugend dessen bewußt sein undkraft
Anwesenden dennoch überzeugt, einen von Büchter- noch nicht angeboten, während in anderen Jahren schöpfen durch die Tat . Niedlich anzusehen war
verband eingeleiteten Fahrkursus abzuhalten , und um diese Zeit das Angebot schon recht groß war .

zwar erstmalig am Freitag , 10 Mai , auf dem Sport¬
plaz ( Schüßenhof ) . Der Fahrleiter , Herr Wendte , * Accum . Goldene Hochzeit . Das feltene

wird dann ein Gespann vorführen und die nötigen Fest der goldenen Hochzeit konnten am Sonnabend

Erklärungen dabei abgeben. In Aussicht genommen dem 4. Mat , die Ehelene Rentner Eisenhauer in
ist , an den weiteren Vorführungs - bezt . Uebungs - Rangewerth in vollkommener Frische begehen .
tagen einen Reitkursus damit zu verbinden . * Fedderwarden Fundsache . Auf der Staats¬
wäre dem Reit - und Fahrverein Fever nun sehr chaussee bei Antonslust ist eine schwarzangestrichene
erwünscht, wenn am vorgenannten Tage ältere und Bohle, wahrscheinlich von einem Lastauto herrührend ,
jüngere Männer , die sich in der Fahr - oder Reitfunt gefunden. 1,95 meter lang , 30 Zentimeter breit , 2½
weiter ausbilden möchten, recht zahlreich erscheinen Bentimeter stark. Der unbekannte Eigentümer kann
würden ; vorläufig ist eine Verpflichtung nicht damit sich beim Chauffeewärter Hölscher melden .
verbunden . Für diejenigen , die sich für einen Kursus
entschließen , ist ein vecht mäßiger Beitrag vorge =
sehen .

den .

der holländische Holzschuhtanz „ Die Tulpenmäd¬
chen von Harlem " , der von vier Jungbäuerinnen
gesungen wurde . Zwischendurch fand jetzt eine
Berlosung statt , in der man allerleiSachen gewin¬
nen konnten , die in dem Kursus hergestellt wa¬
ren . Ein kleines , humoristisches Zwiegespräch
Nettchen und Babettchen " beendete das Pro =

gramm . Reigen und Vollstänze kamen jezt noch
zu ihrem Recht und beendeten diese harmonisch
verlaufene Feier in vorgerückter Stunde .

Walle . Den Eheleuten Johann Schulz u . Frau
Katharina , geb . Hans , war es vergönnt , imKrei¬

y) Rüstringen . Amtseinführung des neuen
se der Kinder und Enkel das seltene Fest der gol¬

Rüstringer Oberbürgermeisters . Die

Zeit des Interregnums ist für Rüstringen vorbei , denen Hochzeit zu feiern . Die beiden treuen AI¬
h . Die Ueberreichung der Klostschießerbecher an

die Steger im Wettkampf Feverland - Wittmund - Nach vier Monaten , die beiden lezten davon mi ten wurden mit Ehrungen , Geschenken u. Glück¬

Friedeburg wurde am Sonntag in recht feierlicher heißen Wahlkämpfen um den neuen Oberbürger- wünschen in reichem Maße bedacht. Herr Pastor
Weise begangen. Gegen 4 1hr am Nachmittage meister angefüllt, mit dem Siege der sozialdemokra - Schütt segnete in feierlicher Handlung das Paar
trafen die ostfriesischen Sieger mit ihren Bahn- tischen Mehrheit endtgend, wurde Montagabend nun ein , die Schulkinder umrahmten durch Singen
weisern im Vereinslokal des Klootschießervereins der neue Oberbürgermeister Dr . Paffrath , durch einiger Lieder die Feier . Mit einem Glückwunsch¬

Jever ein , empfangen von feverländischen Kloor - den oldenburgischen Minister Dr . Driver in sein schreiben des Herrn Landrats wurde ein Geld¬

schießern . Altmeister Heinfe Tjarke hatte die Füh - Amt eingeführt und vereidigt . Minister Dr . Driver geschenk der Breußischen Staatsregierung über¬

rung der ostfriesischen Klootschießer . Die Wanger - wies auf die Bedeutsamkeit der Amtseinführung für reicht . Für langjähriges treues Wirken an der
voger kamen vom Feuerwehrtag in Schortens 1. och den reuen Stadtleiter him, die ihm gestellten Auf - Regierung bedachte der Regierungspräsident das

in recht stattlicher Zahl herüber , so daß das Ver - gaben seien nicht leicht , denn Rüstringen leide an den Jubelpaar mit ebenfalls einem herzlichen Glück

einslokal eine recht stattliche Besucherzahl aufwies . Kriegsfolgen , wie kaum eine Stadt Deutschlands . wunschschreiben und einem ansehnlichen Geldge¬

Nach einigen Begrüßungsworten des Vorsitzenden Daß die Marinewerft ausreichend und gerecht bei schent . Die Hannoversche Landeskirche übersandte
des Klootschießervereins Jever leitete Herr Bür - der Verteilung der Marineaufträge berücksichtigt ein Jubiläumsbild . Möge dem Paare ein recht

germeister Dr. Müller den Ueberreichungsaft mit werde, set eine der Aufgaben des neuen Oberbürger - schöner gemeinsamerLebensabendbeschieden sein.
vortrefflichen Worten ein , er übergab die schönen meisters . Daneben müsse der Stadt Rüstringen durch Norden . Die Einwohnerzahl der Stadt Nor¬
filbernen Becher , gestiftet von Stadt und Amtsver - Förderung verschiedenster Wirtschaftszweige neues den , die am 16. Juni 1925 bei der Volkszäh¬
band Jever , den Siegern als ein sleibendes An - Reben zugeführt werden . Die Verhältnisse in Rü¬
denken an die Klootschießertage in Jever . Im Auf- stringen als einer Marine - , Hafen- und Industrie - der Feststellung des Meldeamtes unter Zugrun¬

lung auf 11 025 berechnet worden ist , hat nach

trage des Herrn Buchdruckereibesizers Herrn Ernst stadt würden dem neuen Oberbürgermeister neu sein ,
Brune, der leider durch Krankheit am Erscheinen ver- aber die bewährten Mitarbeiter würden ihn damit delegung der bei ihm eingegangenenMeldungen
hindert war, übergab Altmeister Tjarks den Ste- bekannt machen. Der Rede folgte die Bereidigung am 1. April 1929 11 601 betragen. Einem Zu¬
gern die von Herrn Brune gestifteten Shrenurkun- des Oberbürgermeisters Paffrath, der dann in einer zug von 4348 steht ein Abzug von 4259 gegen

So und durch manches anerkennende Wort Rede dankte für die Wahl und kurz umriß , wie er zu
über , so daß sich dadurch ein Zuwachs von 89

wurden die Sieger gebührend gefeiert . In ſchön- den Hauptaufgaben der Stadtverwaltung eingested : ergibt . Während 951 Geburten gemeldet wur¬
ſter Harmonie eilten die wenigen Stunden nachbar- sei. Er setzte voraus, daß er parteipolitische tätig sei den, betrug die Zahl der Sterbefälle ohne Be¬
lichen Zusammenseins gar schnell dahin . Be = auch der neue Rüstringer Oberbürgermeister ist rücksichtigung der Totgeborenen und der nicht

vorragenden Förderer unseres schönen Friesen - wie die Stadtratsn chrheit , Sozialdemokrat ; seiner in Norden ansässig gewesenen Personen 464

Meinung sei es für eine Gemeinde nicht schädlich, Der Ueberschuß der Geburten über die Sterbe¬
spteles Herren Reg - Präs . Berghaus -Aurich und

Buchdruckereibesister E . Brune - Wilhelmshaven . m. nn der Leiter mit Hilfe seiner Partet und anderer fälle beträgt danach 487 . Der gesamte Bevöl¬

* Wiedersehensfeier aller ehem . 74er in Hannover Verbindungen vielleicht etwas erreichen könne . Sin - ferungszuwachs stellt sich auf 487 + 89 - 576 .
Borfum . Keine freien Seebäder , aber mäßige

Am 15. und 16. Juni d. I . findet der dritte große sichtlich der Marineweist glaube er nicht , daß seine

Regimentstag aller ehem . 74er in Hannover statt . porteipolitische Einstellung schaden könne , denn ent - Kurtage . Um Irrtümern vorzubeugen , set darauf

Dieser soll dem Gedächtnis der gefallenen Helden, weder rehne der Reichstag den Ausbau der Marine hingewiesen , daß in Borkum die Seebäder nicht

dem Wiedersehen und der Kameradschaft aller ehem . ab und dann könne kein Oberbürgermeister etwas frei sind , daß aber nur der die Bäder zu be¬
zahlen braucht , der wirklich Bäder nimmt . Da

Regimentsangehörigen , auch wenn sie keinem Verein erreichen oder die Neubauten würden bewilligt , dann für hat Borium die Kurtage ermäßigt , es braucht
angehören , gelten . Am 15. Juni , abends 20 Uhr , müsse man sich ohne Unterschied der Parteieinstellung niemand mehr die allgemeinen Badetosten zu be¬
findet Kommers im Konzerthaus am Hohen Ufer Safür einsehen , daß die Arbeit nach hier komme . zahlen , der nicht badet , sondern nur der , der

statt , am 16 . Juni vormittags 10,15 Uhr Gedenkfeier * Barcl . Ein schwerer Unfa II ereignete ein Seebad nimmt , bezahlt einen angemessenen

am Denkmal auf dem Welfenplas , anschließend sich am Sonntagabend auf der Chaussee Betel - Driefel . Betrag dafür .

Vorbeimarsch und Marsch zum Kriegerdenkmal , wo Ein von Betel kommender Motorradfahrer fuhr auf

Kranzniederlegung erfolgt . Hierauf Frühschoppen den für Kraftfahrzeuge verbotenen Sommerweg, als
im Garten des Neuen Hauses . Nachmittags 15 Uhr eine Radfahrerin mit einem Kind auf dem Rade aus
zwangloses Beisammensein mit Familien im Schloß- entgegengesetter Richtung kam . Als die Radfah¬
garten in Herrenhausen . Alle ehem . 74er werden rerin den Motorradfahrer sah , wollte sie nach rechts

zur Teilnahme freundlichst aufgefordert . Für aus ausbiegen , wurde aber von dem plötzlich nach links

wärtige Kameraden ist Gelegenheit gegeben , das 74er ai sbiegenden Motorradfahrer erfaßt und mit dem

Erinnerungszimmer im Leineschloß , das Hochhaus Rode und dem Kind in den Chausseegraben geschleu =

mit Planetarium und den Zool . Garten zu besich dert. Der Motorradfahrer stürzte ebenfalls und sein
tigen. Quartiere vermittelt Kamerad H. Helke , Hau- Rad fiel auf die in den Greben liegende Frau und das

Lind . Beide erlitten schwere Verletzungen und muß¬

grüßungstelegramme wurden abgesandt an die Her =

Mover . Seidelstraße 7 ,

-

Neues aus aller Welt
Drei schwedische Richter ertrunken .

T . U. Stockholm , 7. Mai . Drei junge schwedische

Juristen , die beim Amtsgericht Gotenborg angestellt
sind, hatten sich am Sonntag bei schwerem Wetter auf
eine Segelfahrt in die Onsala -Bucht begeben . Da sie

Man fand das kleine Segelboot umgeschlagen bei
nicht zurückkehrten, wurde ein Hilfsschiff ausgesandt .

einer Klippe auf. Ferner wurden Kleidungsstückeder
Vermißten gefunden, so daß sie ohne Zweifel ertrum
ten sind.

Straßenbahnunglück in Nürnberg .

T. U. Nürnberg , 7. Mai . Am Neutor entgleiste am
Montagvormittag infolge Versagens der Bremse ein
Straßenbahnzug . Der Triebwagen rannte auf eine
große Haustreppe auf , wobei die Steinplatten zer¬

trümmert und das Vorderteil des Fahrgestells völlig
wegrasiert wurde . Der Anhängewagen wurde herum¬
geschleudert . Zwei Fahrgäste wurden schwer verletzt,
acht Fahrgäste kamen mit leichten Verletzungen davon

Mit dem Segelboot über den Ozean .

T . U. Newyork , 7. Mai . Nach Meldungen aus Ha

1928 mit einem fünf Meter langen Segelboot Ham¬
vanna ist der Deutsche Paul Müller , der am 6. Juli

burg verlassen hatte, um den Ozean zu überqueren,
am Montag in Sibera auf Cuba eingetroffen. Müller
beabsichtigt zur Rückreise die nördl . Linie zu wählen

Riesenbrand in Nordhorn .

T. U. Münster , 7. Mai . Der „ Münstersche Anz
meldet aus Nordhorn , daß dort in dem Wohnhaus
eines Arztes ein Feuer ausgebrochen sei , das sich bei
dem herrschenden starken Südwestwinde mit rasender
Schnelligkeit auf die benachbarten Häuser ausdehnte .
Bereits um 16 Uhr lagen mehrere Wohn - und Ge¬
schäftshäuser vollkommen in Asche. Selbst das Mobi
liar konnte nicht gerettet werden . Die Feuerwehr
bekämpft das Feuer aus mehreren Schlauchleitungen.
Doch scheinen die Bemühungen bei dem Winde nut¬
los zu sein . Es besteht größte Gefahr , daß der ganze
Straßenzug in Flammen aufgeht , zumal ein Teil der
Häuser aus Fachwerk besteht.

Drei Kinder durch Gas vergiftet .

T . U. Halle , 7. Mai . In Golbitz wollte eine Frau

Einkäufe besorgen und schloß beim Fortgehen ihre
drei Kinder ein. Als sie zurückkehrte, fand sie alle
drei Kinder durch Gas vergiftet auf . Sofortige Wie
derbelebungsversuche blieben erfolglos . Die Mutte
erlitt einen schweren Nervenzusammenbruch .

Leer . Von einem Auto überfahren wäre dieser
Tage beinahe das vierjährige Kind des Maler¬
meisters Göbber , Kampfstraße . Ein hies . Miets¬
wagen durchfuhr die Königstraße . Das Kind lief
direkt vor den Wagen . Den Chauffeur trifft
an dem Vorfall nicht die gernigste Schuld . Er
brachte vielmehr den Wagen sofort zum Stehen .
Das Kind saß , vor Schred zusammengekrümmt , T. U. Brüssel , 7. Mai . In einer Dynamitfabrik
in Hochstellung unmittelbar vor der Achse, hatte bei Charleroi ereignete sich eine Explosion, bei der
aber keine Verlegungen davongetragen . Drei drei Arbeiter getötet wurden . Das Fabrikgebäude ist
Aerzte waren gleich zur Stelle .

Explosion in einer Dynamitfabrik .

pollkommen zerstört worden .



Saupt- und Angeldspreisverteilung Ein politischer Anschlag in Kownodes Jeverländischen Herdbuchvercins .

Auf der Preisverteilung in Westerstede am

4. Mat d . J . wurden folgende Preise verteilt :

1. Klasse . a . Bullen , vor dem 1. August 1926

geboren ( Hauptpreisbewerb ) :

Verz . - Nr. 2. Haeckel 74 018 , Bes . Bullenhalt . - Gen .

Torsholt , la Preis , 500 M.

6. Jfarus 78 521, Bes . Bullenhalt .-Gen . Jedde¬
loh II , 16 Preis , 500 M.

5. Jolf 78 587, Bes . Bullenhalt . - Gen . Aschhausen ,
2a Preis , 300 M.

1. Eichenau 66 107 , Bes . K. Reiners , Helle ,

26 Preis , 300 M.

3. Imperator 78 522 , Bes . Bullenhalt . - Gen . )

Halsbef , 2c Preis 300 M.

Ion , 3a Preis , 150 M.
10. Jessow 78 608, Bes . Bullenhalt -Gen . Wester¬

9. Immuner 78 629, Bes . J . Ahlers . Langebrügge ,
36 Preis , 150 M.

2. Klasse . b . Bullen , in der Zeit vom 1. Aug . 1928

bis 31 . Juli 1927 geboren ( Hauptpreisbewerb ) :

Verz Nr . 15. Kaffer 79 525 , Bes . G. Hinrichs ,

Osterscheps , la Preis , 500 M.

23 . Kodro 79 573 , Bes . J . Boyken , Boker ,
16 Preis , 500 M.

Der Adjutant des Ministerpräsidenten getötet .

chen Steinen gebuddelt . Als dann die Geschichte an

den Tag kam , waren es lauter Diamanten und Sönke

Nissen längst ein gemachter Mann . Mit jedem Jahr

tamen ihm neue Millionen ins Haus , die er in Hol¬

land anlegte .

T. U. Kowno , 7. Mai . Am Montagabend gegen | sönlichen Adjutanten des Ministerpräsidenten ging Aber die Heimat zog ihn , denn kein Friese ist je

½9 Uhr kurz vor Beginn der Vorstellung in der schwer verlegt . Die Attentäter die polnisch in der Fremde ganz glücklich geworden , zog ihn mit

Staatsoper wurde ein politischer Anschlag verübt , gesprochen haben sollen , sind unerkannt entkommen . allen Fäden nach Friesland zurück an sein graues

der augenscheinlich auf den Ministerpräsidenten Wol : Die Polizei sperrte sofort den Plak vor dem Theater Meer .

demaras gemünzt war , der ziemlich regelmäßig die ab und nahm eine Durchsuchung des angrenzenden Da lag des vor ihm , am lezten Außendeich , ein

Vorstellungen der Staatsoper zu besuchen pflegt . Geländes vor . Hierbei wurden noch zwei scharf ge : langes , breites Anschwemmungs gebiet , in Jahrhun¬

Die Attentäter , drei an der Zahl fenerten auf den machte Handgranaten und Munition gefunden , die derten von den Fluten zusammengeschaufelt und vor

persönlichen Adjutanten des Ministerpräsidenten , allem Anschein nach von den Attentätern herrühren . den Ebben liegen gelassen . Sönke Nissen sah wieder

Oberleutnant Oudinas , und den Adjutanten des Die angefeßte Theatervorstellung wurde abgesagt . Den großen Wert dieſer Stüſte, schöner und besser als

Kriegsministers , Hauptmann Virbickas , acht Schüsse Bis in die späten Abendstunden hinein durchrasten die Wüste von Afrika . Fing an zu denken zu rechnen ,

ab . Oberleutnant Gudinas wurde tödlich getroffen , Autos , mit Offizieren und Polizei besetzt , die Stadt . zu zeichnen . Es hat richt lange gedauert , da standen

Hauptmann Virbickas schwer verletzt . Außerdem Wie verlantet , sind alle nach Kowno führenden Stra : draußen in Wattschlick und Klet hundert Menschen ,

wurde noch ein Knabe , ein Verwandter des Minister : Ben abgesperrt . Die Leibwache in der Wohnung des gruben und schaufelten , polterten Maschinen und
Sarren , fingen an zu bauen Sen langen , hohen Deich .

präsidenten Woldemaras , der an der Hand des per : Ministerpräsidenten ist erheblich verstärkt worden .
Der „ blanke Hans " hat sich gewehrt , wollte sein

Reich nicht hergeben und hatte es leicht . So mancher¬

let widrige Umstände und böse Menschen fraßen Le¬
ben und Gut und Kraft des Friesenmannes . Er hat
sein Werk nicht fertig gesehen . Da nahm das Lan¬

deskulturamt seinen feinen Gedanken in die Hand und
führte ihn in seinem Sinne ans Ende , gab der Ar¬

beit die Krone und nannte das Neuland Sönfe¬

Nissen -Kog " . So blieben Namen und Verdienst er¬

halten zu Frieslands Ehre , weit über unsere sieben

Harden .

Stelle habe er erfahren , daß die Botschaft über die terror für Demonstrations - , Versammlungs - und

Zusammenhänge Hitler - Mussolini unterrichtet fei Koalitionsfreiheit weiter zu führen und zu verstär¬

und daß die Botschaft wisse , daß die faschistische Be - fen . Besonders das Begräbnis der bei den Unruhen

wegung Italiens die nationalsozialistische Bewe - ums Leben gekommenen Arbeiter soll zu einer gro¬

gung mit Geld unterstütze . Ars Zeugen beantragte Ben Kundgebung ausgestaltet werden .

18 . Kurfürst 79 512 , Bes . H. Grimm , Manfte , Gräfe den Botschafter von Neurath zu laden . Der

1c Preis , 500 M. Vorsitzende , Amtsgerichtsrat Frank , verwies jedoch

22. Kommissar 79 554 , Bes . G. Kruse , Garnholter - | darauf , daß die Ladang des Herrn von Neurath

damm , 2a Preis . 300 M. ganz aussichtslos set .

11 . Kastor 79 524 , Bes . A. Balthazar , Gut Karls¬

hof , 26 Preis , 300 M.

Nach kurzen Erflärungen der übrigen Angeklag¬
ten führte Hitler aus : Sein politisches Programm

12. Kondor 79 547. Bes . Bullenhalt .- Gen . Ede - sei auf das Zusammenwirken mit den Staaten aus¬

wecht , 2c Preis , 300 M.

20. Kuno 79 564 , Bes . Vehnemoorges ., Edewech¬

terdamm , 3a Preis . 150 M.

gebaut , deren eigenen Interessen ein Zusammen¬

gehen mit Deutschland geböten . Italien set der
Staat , dessen Interessen am wenigsten denjenigen

fett25. Krieger 79 536 , Bes . J . Trauernicht , Nordloh , Deutschlands zuwiderliefen . Daher trete er

36 Preis , 150 M.

14. Kladwig 79 552 , Bes . I . Rüther , Apen ,

3c Preis , 150 M.

19. Kantor 79 515 , Bes . Bullenhalt .- Gen . Halsber ,

35 Preis , 150 M.

Jahren für ein deutsch - italienisches Bündnis etn .

Das habe er schon zu einer Zeit getan , als der Fa¬
schismus in Italien noch nicht am Ruder gewesen set .

Entschieden verwahre er sich dagegen , daß diefe ,

seine politische Auffassung , das Ergebnis einer finan¬

3. Klasse . . Bullen , nach dem 1. August 1927 ziellen Beeinflussung vom Auslande , insbesondere
von Italien sei .geboren ( Angeldspreisbewerb ) : Er bestritt entschieden , daß

Verz . - Nr . 34. Lord 83 540 , Bes . F. Fittje , Hon - überhaupt vom Auslaede eine finanzielle Unter¬
stüßung erhalten habe . Er betrachte diesen Vor¬

wege , la Preis , 300 M.

38. Leffing 83 505 , Bes . Bullenhalt .- Gen . Tors - wurf als den gemeinsten und verlegendsten , den
man ihm überhaupt machen könne .

holt , 2a Preis , 200 M.

30. Leopard 88 518 , Bes . S . Polak , Westerstede ,

26 Preis , 200 M.

er

Bei der Zeugenvernehmung erklärte die Ver¬
legersgattin Frau Elsa Bruckmann , die der national¬

31 . Lembach 83 542 , Bes . J . Janßen , Petersfeld , sozialistischen Bewegung nahefteht , daß sie wieder =

3a Preis , 150 M.
32 . Luchs 83 516 , Bes . Bullenhalt . - Gen . Nord¬

Edewecht T., 35 Prets , 150 M.

27. Pandolf 83 514, Bes . Bullenhalt .- Gen . Bofet
Sc Preis , 150 M.

26. Bambert 83 510 , Bes . W. Lüers , Hüllitede ,

35 Preis , 150 M.

holt Gelder für die Hitler - Bewegung gesammelt
habe . Ste habe sich aber nie in Italien um Geld
für Hitler bemüht . Sie bestätigte , daß Hitler er¬

flärt habe , so lange in Südtirol die Italiener gegen
die Deutschen sich so verhielten wie jetzt , werde er
nie eine Reise nach Italien unternehmen .

Die weitere Zengenvernehmung ergab nichts

29. Piberius 83 543 , Bef . . zu Klampen , Klam - Hitler Belastendes . Hitler selbst führte noch aus :

pent , 3e Preis , 150 M.

Leistungspreise erhielten :

Verz . - Nr . 28 . Lessing 83 505 Bes . Bullenhalt . ¬
Gen . Tor holt , einen 1. mit 200 M , und

32. Luchs 83 516 , Bef . Bullenhalt . -Gen . Nord¬

Edewecht I , einen 2. mit 150 M

Dem Bullen Leffing wurde außerdem ein 1. Ab¬

stammungspreis von 200 M zuerteilt .

Auf der Preisnerteilung in 3etel am 6. Mat
wurden folgende Preise verteilt :

1. Klasse . a . Bullen , vor dem 1. August 1926

geboren ( Hauptpreisbewerb ) :

Verz. - Nr. 4. Jacobus 78 586. Bes . J . Söfers ,
Betel , 1a Preis , 500 M.

2 . Fischer 69 029. Bes . Fr . Sagemüller . Bockhorn ,
16 Preis , 500 M.

3. Henker 74 002 , Bes . J . Haschen , Bohlenberge ,

2. Preis , 300 M.

5. Jwan 78 568 , Bef . Th . Suhren , Blauhand ,

3. Breis . 150 M.

2. Klasse . b . Bellen , in der Reit v . 1. qust 1920

bis dahin 1927 acboren ( Hauptpreisbewerb ) .

Verz . - Nr . 11 . Iemut 79 529 , Bef . J . Gravekar¬

ftens . Driefel , 1. Preis , 500 M.

Die nene Glocke für den Berliner Dom .

Die beim Geläute anläßlich des Todes der Kaiserin
Auguste Viktoria gesprungene Glocke ist ausgebaut

worden und wird durch eine neue Glocke ersetzt .

Wir empfinden das Unglück unserer abgetrennten

Freunde in Südtirol als Nationalisten tief . aber Georg Blaschke gestorben
wenn wir Freiheit erhalten wollen , müssen wtr
nationale Politik treiben , mitffen wir auf Teile ver - T. - . Kiel, 6. Mai . Georg Bloschke, einer der

zichten , um das Ganze zu retten . Ich würde es als bekanntesten Führer des Deutschen Fußballbundes ,

ein notionales Verbrechen ansehen . wenn Deutsch - an dessen Entwicklung er namentlich während seiner

land Hunderttausende von tatkräftigen Männern zehnjährigen Tätigkeit als geschäftsführender Vor¬

auf dem Schlachtfelde verbluten ließe , um in Süd - sigender großen Anteil gehabt hat , ist im Alter von

tirol ein Gebiet zu erobern , auf dem nur 240 000 53 Jahren an Lungenentzündung gestorben .

Deutsche wohnen und 400 000 Italiener Das Schia¬
sal der Deutschen in Südtirol wäre besser gestaltet ,

wenn eine Verständigung zwischen Deutschland und
Der Kanal überquert

Am Nachmittag , die Sonne stieg hinter Sylt ins

Meer , ging ich gegen den Nordwest , ich wollte das

Werk des Zimmermannes sehen , dessen Vater nicht

viel Klei unter den Füßen hatte , dessen Erben nun

aber auf fünf großen Marschhöfen sißen . Dieses Se¬

hen vom Dach des Deiches in den Kog ist ein Beson¬

deres , ist der Blick mitten ins Herz produktiver Ar¬

beit . Ich sehe einen Aufstieg neuer Zeit , sehe hinter
mir ein Sattwerden der alten Heimat aus neuer ,

eigener Erde . An die vierzig Siedlungshöfe liegen

am Deich , große , feste Bauten in einheitlicher Form ,

Wind und Wetter angepaßt . Die Raumverteilung

ist schön und praktisch , daß selbst der Friese diese

absolute Neuheit lobt .

Zweitausend Demat jungfräulicher Ackerboden

stnd dem Meere abgekämpft , gleich viertausend Mor¬

gen oder zehn Millionen Quadratmeter , die ohne Ges

bäude , Inventar und Deich und Schleusen einem

nackten Bodenwert von über 3 Millionen Reichsmark

entsprechen . Der Jahresertrag an Korn beträgt

etwa 500 Eisenbahnwaggonladungen zu je 10 Tons ,

gleich 1 Million Reichsmark . 30 Jahre hält diese

Ergiebigkeit an , ohne jede Zufuhr von natürlichen

und künstlichen Düngemitteln .
Die Friesen denken an den Tag , an dent sich ein

Riesenwall streckt von Sylt bis St . Peter , der dem

, ,blanken Hans " Baum und Zügel anlegen wird . Aber

Sönke Nissen , der Zimmermann aus Friesland , bleibt

unvergessen . Seine Diamanten gingen in die weite

Welt , aber sein og bleibt der Heimat wert durch

tausend Jahre .

Bücherschau

Die Nummern 3 und 4 der Materialblätter für

Wirtschafts - und Sozialpolitik " (Herausgeber Ge

werkschaftsbund der Angestellten ) enthalten wiederum

eine Reihe ſehr beachtlicher Auffäße. So find her.
vorzuheben Alexander Vogel Aktionär und Arbeit¬

Italien erfolgen würde , indem man Südtirol anker - T. - U. London , 7. Mat . Die 22jährige Französin

balb der Aussprache stelle. Ich halte die Freund - Pfanner hat am Sonnabend den Kanal von Calais nehmer " , Dr. Luz Richter Auseinandersetzungen we¬

schaft zu Italien für die Zukunft Deutschlands unter nach Tover in einem Wasserrod in 9 Stunden 19 M1 - gen des Tarifverhältnisses bei Auflösung einer wirt¬

allen Umständen für notwendig , da das Schicksal nuten überquert . Unterwegs hatte sie starken Ge - schaftlichen Vereinigung " , Dr . Käthe Gaebel Sum

Deutschlands nicht von 250 000 Südtirolern abhänge , genwind und eine ziemlich schwere See zu überwin - Berechtigungswesen " . Besonders beachtlich ist das

den . Bei der Ankunft in Dover war sie dem 3u - Ergebnis einer Erhebung über „Sonntagsruhe und
sondern von 75 Millionen Deutschen .

sammenbruch rahe . Ihr Trainer hatte vor zwei Ladenschluß im Jahre 1928 " von W. Bösche . „ Rei¬

Jahren den Kanal auf dem gleichen Wasserras über - sende und Konjunkturforschung " lautet die Ueberschrif !

quert ,Rotfront auch in Bayern
verboten

T. U. München , 7. Mai . Amtlich wird mitgeteilt :
Das Staatsministerium des Innern hat mit Ent :

13. Krump 79 599 , Bes . G. Kruse , Grabftede , schließung vom gestrigen Tage den Rotfrontkämpfer¬

2a Breis 300 M. bund und die Rote Jungfront in Bayern mit allen

12 . Karneval 79 601 , Bes . Th . Suhren , Blau - | Nebenverbänden verboten und aufgelöst . Das Ver =

hand , 26 Preis , 300 . M.

9. Klipper 79 541 . Bes . Fr . Sagemüller , Bock¬

Horn , 30 Preis , 150 M.

10 . pfaf 79 565 , Bef . S . Hurling u . Gen . , Moor¬

winkel damm , 36 Breis , 150 M.

3. Klasse . c . Bullen , nach dem 1. Nunust 1927

geboren (Anaeldapreisbewerb ) :

Verz . - Nr . 15 . Lehmbäcker 83 560 , Bef . Schmidt

1 . Müller , Zetel . 2n Preis , 200 M.

16. Beberecht 83 528, Bes . Wwe . zu Jührden , Sühr¬
den , 26 Preis , 200 M.

14 . Rofai 83 512, Bes . H. Lüken , Bredehorn ,
3. Preis 150 M.

An Leistungspreisen wurden vergeben :

Verz . - Nr. 9. Klipper 79 541 , Bef . Fr . Sagemüller ,
Bockhorn , 1. Breis , 200 M.

15. Lehmbäcker 83 560, Bef . Schmidt 11. Müller ,
Betel , 2 . Preis . 150 M.

- .Der Bulle Verz . - Nr . 14 . Lakai 83 512, Bes .
Lüken , Bredehorn erhielt einen 2. Abstammungs¬
preis von 150 M.

Ein Sitler - Prozeß
Keine Geldunterstützungen aus Italien .

mögen wurde beschlagnahmt .

*

Zum preußischen Verbot ist noch ergänzend zu

melden , daß eine Ausdehnung des Verbots auf das

Reich nicht geplant ist . Der Reichsinnenminister hat

die übrigen Länderregierungen lediglich von dem Ver¬

bot des Bundes in Preußen in Kenntnis gesetzt .

Die Zahl der Opfer der Mai -Unruhen

hat sich nicht über 23 erhöht . Das Befinden der in den
Krankenhäusern liegenden Verletzten ist den Umstän =

den nach zufriedenstellend . Auf Anordnung der Staats¬
anwaltschaft werden die Leichen der bei den Schieße¬

reien in Neukölln und am Wedding getöteten Perso¬
nen gerichtlich obduziert werden , damit auf diese Weise
genau festgestellt werden kann , wer von den Kugeln

Der Chef der Tscheka , Menschinski ,

auf dem Sterbebette .

der Dachschüßen und wer von den Schüssen der Polizei Aus Moskau wird gemeldet, daß Menschinski , als

getroffen worden ist . Die von kommunistischer Seite Nachfolger Dachersinskis Chef der Tscheka ( G. P. U. ),

geplante gemeinsame Beisetzung sämtlicher Opfer im Sterben liege . Er habe einen schweren Herzanfall

dürfte wohl schon daran scheitern , daß nicht alle Mit- erlitten und die Aerzte weilten ständig an seinem
glieder der PD . sind , denn unter den Erschossenen

befinden sich bekanntlich auch ein Mitglied der SPD .

und mehrere völlig unbeteiligte Personen .

Bisher 32 Haftbefehle gegen die Aufrührer .

Acht Leichen obduziert und freigegeben .

T. U. Berlin , 7. Mai . Dem Vernehmungsrichter

Lager .

leber Sönfe Nissen
und seinen Kog

T. -1 . München , 7. Mai . Unter großem Andrang im Polizeipräsidium sind bisher 85 Personen , die von bringt die „Schleswig -Holsteinische Volkszeitung " ein

des Publikums begann am Montag vormittag vor der Polizei anläßlich der Mai -Unruhen festgenom - fesselndes Stimmungsbildchen , dem wir folgendes

Hitler men worden waren . unter dem Verdacht der Beteili - entnehmen :dem Amtsgericht München - Au der neue

Prozeß , der sich uum den Vorwurf dreht , daß die gung vorgeführt worden . Der Vernehmungsrichter Es ist an die vierzig Jahre her , daß Sönke Nissen ,

italienfreundliche Haltung Hitlers in der Süd - hat gegen 32 der Vorgeführten Haftbefehle wegen cin Zimmermann aus Friesland , in die weite Welt

tiroler Frage auf italienische Geldunterstützungen Verdachts des Aufruhrs , Landfriedensbruchs und des

zurückzuführen set. Der Kläger Hitler und die fünf Widerstandes gegen die Staatsgewalt erlassen. Wei¬
Beklagten waren persönlich erschienen . tere Personen sind am Montag dem Vernehmungs¬

richter vorgeführt worden .

gegangen ist. Ihm klimperten nicht viele Taler in
der Toi he , sein Vater war armer Klüterer im Lande ,

hatte nicht viel Klei unter seinen Füßen . Auf ein¬
mal hörten wir : Der Friesenmann macht sein Glück

im Ausland . Er baute an der langen Mole von Sva¬

fcpmvnd in Deutsch -Südwest . Ein eingeborener Ar¬

beiter zeigte dem Sönke einen Stein , der da im Sande

herumliegen sollte . Sönte Nissen hat ganz große

einer Betrachtung von Georg Müller . „ Eine soziolo =

gische Untersuchung des Angestelltenstandes " bchan¬

delt Hans Horbat . Entscheidungen zum Steuerrecht ,

zum Arbeitsrecht und zur Sozialversicherung bringen

wichtige Urteile aus der Rechtsprechung . Die retch¬

haltige Rundschau beschäftigt sich mit einigen interes¬

fanten Beiträgen über die „ Karte Willkür " , über die
derJahresberichte der Arbeitslosenversicherung ,

Reichsversicherungsanstalt für Angestellte , des Reichs¬
Dem Kunst¬versicherungsamtcs u . vielen anderen .

freunde bietet jedes Heft durch das soziale Motiv i

Schwarz - Weiß - Bild besondere Anregungen .

Nadels .

Idk loop un gah in eensten furt
dat Land Hendal von Urt tau Urt ,

fam liekers doch , Johr in , Johr ut ,

nich ut min eegen Bett herut .

Kirchliche Nachrichten

Himmelfahrt , den 9. Mai .

( In12 )

Evang . Stadtkirche zu Fever . Gottesdienst um

10 Uhr . Pastor Koch. Gem. Kirchenchor : „Gev
Himmel aufgefahren ist ." Melchior Franck (1667 ) .

Wiefels . 9 Uhr : Gottesdienst . Kollekte .

Westrum . 10,30 Uhr : Gottesdienst für Erwachsene

Kollekte .

Oldorf . Nachm . 3 Uhr : Gottesdienst .

Hohenkirchen . 10 thr : Gottesdienst .

Beushausen . Nachher : Taufen .
Pastor

Wiarden . 10 Uhr : Gottesdienst . Kinderlehre .

Minsen . 3 Uhr : Gottesdienst . Kinderlehre .

Wüppels . 10 thr : Gottesdienst .

Sengwarden . 10 1thr : Predigtgottesdienst .
Pakens . 3 Uhr : Gottesdienst .

Middoge , 9 Uhr : Gottesdienst .

Tettens . 10,30 1thr : Gottesdienst .

Schortens . 10 Uhr : Gottesdienst . Assistenzpredf

ger Blanken .
Major a . D. von Gräfe erklärte , daß Hitler

durch seine verschiedenen Versammlungsreden Süd¬
Der Kampf um die Straße soll weitergehen .

tirol preisgegeben habe . Ein der italienischen Bor¬
Ein Beschuß der KPD . - Funktionäre .

schaft nahestehender Herr habe ihm gesagt , daß sich

Mussolini bereit erklärt habe , die faschistische Be - T. U. Berlin , 6. Mai . Die kommunistische M. 3. "

wegung in Deutschland zu unterstüßen Auf seine (Montagszeitung der Werktätigen ) teilt mit , daß am

ausdrückliche Frage habe dieser Herr ihm erklärt , Sonntag in den Pharus -Sälen eine Berliner Funk - Augen gemacht , wußte gleich was los war , geht an die

daß es sich um finanzielle Unterstüßung handele . Von tionärversammlung der KPD . stattgefunden hat , in richtige Adresse , geradewegs , nach Friesenart , läßt für die Schriftleitung verantwortlich F. A. Lange .

einer der deutschen Botschaft in Rom nahestehenden der beschlossen wurde . den Kampf aeaen den Bolizei - sich die balbe Wüste konzessionieren und hat nach fol . Druck u. Verlag 6 . &. Mettder & Söhne , Jever ,

Unsere heutige Nummer umfaßt 8 Seiten .



Das
ist das Richtige !

Unsere Auswahl ansehen ! Unsere Damen - und

Herren -Kleidung auf ihre Qualität prüfen ! Unsere

Preise vergleichen ! Dann kaufen Sie bei uns !

Sport - Anzüge
strapazierfähige Qualitäten

Berren -Anzüge
I und II -reihig , moderne Stoffe

Berren -Anzüge
Kammgarn, la Verarbeitung .

Berren -Anzüge
aus Stoffen engl . Art , Ersatz für Maf

40 . 00 | Kleid
gute Waschseide , viele mo¬derne Dessins , hübsche Kragengarnitur59 . 00 Kielo

gute Rohseide , flottes

10. 50
Sportkleid , sehr preiswert . 16. 50

74. 00 Kleid
neuesteFahübscheWollmusseline, 19. 75

80. 00 Kleid
Continental-Mäntel 24. 00neueste Ausmusterungen .

Mantel
II -reihig , Ringgurt , Cheviot
Mantel

Kleid Cupedechineod. Japonseid.

aus mod . buntgemusteter
Rock m . Volant , sehr vornehm , 36 . 00

24. 00 Mantel
aus hellem Herrenstoff ,

33. 00
Rücken mit Falten , Rundgürtel . 19. 75

56 . 00 Mantel
aus englisch gemustertemStoff , ganz auf Kunstseide gefüttert .

Ilareihig, hervorragend schöne Dessins 79 . 00 Mantel
Mantel

II -reihig , aparte Neuheiten

RUDOLFWELCOBERUNW8

aus prima Herrenstoff ,sehr elegante Form , ganz gefüttert .
aus Rips , Charmelaine ,
ganz auf Seide gefüttert ,

86 . 00 Mantel
sehr aparte Ausführung

29. 75

39. 75

gefüttert, 59. 00

Für die vielen Aufmert .
famteiten und Geschenke an¬
läßlich unserer [4827

Silbernen Hochzeit
danken wir herzlich

Karl Hoppmann
und Fran

Fedderwardergroden

Für die uns zu unserer (5842

Dermählung
erwiesenen Aufmerksamkeiten
danken wir herzlich

Otto Hillerns and fray
geb . Brören

Neu - Strüdhausen

* * * * * * * *

Für erwiesene Aufmert¬

samteiten anläßlich unserer

Vermählung
danken wir herzlichst [ 5808

Otto Borchers and fray
Martha geb . Sassen

Sander Seedeich

會 會 會 人* * * * * * * *

Sonntagmorgen ? Uhr
entschlief nach heftiger
Arantheit unsere liebe

Anna Gesine Eilts
im Alter von 14 Jahren .

In tiefer Trauer :

Sollert Cilts

nebst Angehörigen

Beerdigung Mittwoch
nachmittag 4 Uhr auf
dem Friedhof in Jever .

Neu !

Eigen Maß - Werkstätten für Anfertigung
große feiner

Herren - u . Damen - Kleidung Preisstellung

Silva Marokaine

effektvoll , solide , billig

Ren !

Blusen und Kleider

Alleinverlauf für Jever

A. Mendelsohn

Topfblumen
and Schnittblumen

W. Freimuth . Schlachtstraße

Trauerfränze
liefere in allen Breislagen .

Bartsch
& von der Brelie

Wilhelmshaven .

Mittwoch, den 8. Mai , nachm. 6½ Uhr,
werde ich zu Hohenstieferfiel das (5820

Holz u . Eisen von den alten Ebbetoren
meistbietend gegen Barzahlung verkaufen .

Sohensminde , den 5. Mat 1929 .
Jobs . Janßen , Sielgeschworener .

Gem. Chor „Edelweiß "
Waddewarden

Mittwoch , den 8. Mai ,

Singen
Der Borstand

Für warme Zage !

Berichtigung
Die Beerdigung un¬

ferer lieben Tochter fin¬
det nicht um 4 Uhr , son¬
dern um 3,30 Uhr vom
Trauerhause , Jungfern¬
busch 164 , aus statt .

Martin Uden .

Trauerandacht 2,45 Uhr
im Sause .

Gommerjoppen, Bürojaden
in Baumwolle , Loden und Lüfter
in hell , mittelfarbig und schwarz ,

Tennishofen , fertig und nach Maß .

Seine . Hanenkamp , Neue Str . 1 .

Berlangen Ste

Baumann ' s Hausarzt
den

echten , reinen Kräuter - Bittern

LEPENG

Die Herzenswunsche
jeder Dame!

Grhaltung der
Jugendlichkeit ,Schlank

heil Schönheit ,Schutz vor
Schädigung durch Mutter

Thalysia
schaft erfullt

Leib-u Bustenhaltersystem .
Hier zeigen wir unsere

duftige Neuheit, das Thalysia
Edelleibchen , das vollig stab
lose , zarte Bekleidungskom

plet ( Bustenhalter u Huft
gürtel in einem Stick )

für die eleg Dame
Täheres sagt das

reichill Heft Die
gesunde Frau

Vertretung für Jever
und Jeverland :

Frau Otto Rastede

Gr . Burgstraße 13

Seiteneingang .Fernr . 434

Meiner verehrten Kundschaft zur Kenntnis ,
daß ich das von meinem sel . Manne ge¬
führte

Klempner - u . Kupferschmiedegeschäft

unverändert fortführe

Frau Henny Siebels
Jever . Neuer Martt 3 =

Gefchäftseröffnung

Mit einem vollständig neuen Lager eröffne ich am 8. Mai

d . J. für eigene Rechnung unter meiner Firma in den bis¬

herigen Geschäftsräumen der Fa . Bartsch & von der Brelie

ein

Manufaktur , Kurz - ,

Weiß - und Wollwarengeschäft

Gestützt auf langjährige Erfahrung führe ich nur richtige und

bewährte Qualitäten in reichhaltigster Auswahl zu den

denkbar niedrigsten Preisen . Aufmerksame und stets zu¬

friedenstellende Bedienung ist mein steter Grundsatz .

Lassen Sie mich Ihren Besuch erwarten , um Sie zu er¬

zeugen , daß ich halte , was ich verspreche .

Hochachtungsvoll

Rudolf Ricklefs
Hohentischen 1. D .

Preiswerte

Röcke und Schlüpfer
in Mato , Seide mit Flor .

Seide in vielen schönen Farben .

S . Nichelson .

Für erwiesene Aufmerksamkeiten anläßlich unserer

Bermählung danken wir herzlichst .

Friz Graalfs und Frau
Amanda geb . D. d . Fecht .

Domäne Kleinengroden , den 6. Mai 1929 .

Durch die glüdliche Geburt einer

wurden erfreut

Tochter

Hajo Weers und Fran
geb . Jansen .

Sohenkirchen , den 6. Mai 1929 .

Ihrr Vermählung geben bekannt :

Harry Janssen und Frau

Johanne geb . Leiner
Dohusen , den 29 . April 1929

Gleichzeitig danken wir für erwiesene Auf¬

merksamkeiten und Geschenke

Für die vielen Beweise der Teilnahme beim

[5826Sinscheiden unserer lieben Entschlafenen

danken wir herzlichst

Hohenkirchen

Hermann Janßen
und Angehörige
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139 . Jahrgang

Von Drinnen und Draußen
Schlimmer noch als alles dies würde es sein , wenn | Seiten umfaßt , ist ein brauchbares Nachschlagewerk

ondere Gerüchte auch nur irgendetwas Zutreffendes für diejenigen Kreise , die sich beruflich oder aus

Die Regierung befindet sich in schwersten Nöten . enthielten . Man munkelte allerlet . daß Fäden zwi - anderen Gründen mit Arbeitnehmerfragen zu be¬

Die Finanz - und die Kassenlage sind nach wie vor schen Berlin und Paris gevonnen würden . Wir schäftigen haben . Wie in dem Jahresbericht u . a. Jm Anschluß an unseren Bericht der vorigen
tataſtrophal und der letzte Reichsbankausweis zeigt denken nicht so sehr an die Vermutungen , die sich an mitgeteilt wird, zählte der Verband am Jahresschluß Woche sollen jetzt die klaren , zielbewußten For¬
daß die Grenze beinahe erreicht ist, über die hinaus den zuerſt gelengneten und dann nachher doch zuge- 346 703 Mitglieder. Davon waren 292 218 Gehilsen derungen Hugenbergs mitgeteilt werden, welche
unserer Währung feine Belastung mehr zugemutet gebenen Besuch Kühlmanns knüpfen, obwohl auch und 54 485 Lehrlinge. Zum erstenmal erreichte eine dieser für die Landwirtschaft aufgestellt hat:
werden kann . Es ist bereits ein offenes Geheimn ' s , diese sicher nicht so ganz aus dem hohlen Faß geschöpft Fachgruppe , die des Großhandels , mit ihrer Mit¬

daß das berühmte Sparprogramm , das von den ſind and in diesem ganzen Zusammenhang gewiß gliederzahl die 50 000 , Gisen- und Metallindustrie Nach ihm muß als notwendigste und eilbedürftigste
Maßnahme eine durchgreifende Aenderung der

Experten der Regierungsparteien ausgearbeitet wor - hineingehören . Wenn man irgendeine Regierungs - folgen ihr auf dem Fuße mit 45 000. Einen starken

den ist, nurmehr als Schmuckstück angenommen wor- stelle fragt , ob schon Vorbereitungen für die politisch- Bugang hatte die Fachgruppe Banken zu verzeichnen . deutschen Handelspolitik erfolgen zum Zwecke der

den und höchstens dazu dienen soll, über die nächsten diplomatische Konferenz , die angeblich unbedingt Der Personalabbau hat es nicht verhindern können , Wiederherstellung der deutschen Kaufkraft , die ohne

paar Monate hinwegzukommen, nach deren Ablauf stattfinden muß, selbst wenn die Sachverständigen- daß diese Gruppe auf 11 617 anwuchs. Im Auslande die jetzt fehlende Rentabilität der Landwirtschaft

denn die Hilferdingschen Steuerpläne in alter Frische Verhandlung doch noch zu Bruch gehen sollte , ge- hatte der Verband 28 518 Mitglieder . Nimmt er die immer tiefer sinken würde . Zugleich muß im In¬

Urständ' feiern . Fragt sich nur , ob unsere Wirtschaft troffen werden , so wird man aller Wahrscheinlichkeit Anzahl der Mitglieder des Verbandes und die bei der teresse nicht nur der Landwirtschaft , sondern der

überhaupt noch etwas für die öffentlichen Ausgaben nach eine verneinende Antwort erhalten . Dieses Krankenkasse des Verbandes versicherten Familien - gesamten deutschen Volkswirtschaft eine Senkung

aufzubringen vermag . Auch die schönste Zitrone Demei ti legt man dann zu den übrigen , zumal wir angehörigen sowie die durch die Versicherungsorgane des jezigen hohen (früher als Wucher angesehenen )

fann nicht mehr Saft hergeben , als in thr enthaiten den Unterschied kennen , den man in der Diplomatie des Verbandes erfcßten Versicherten , dann kommt Zinsfußes für Realkredite in die Wege geleitet

ist; hat man sie an einer Stelle völlig ausgesaugt , so zwischen offiziell und nicht -offiziell macht und wir eine Zahl von 900 000 Personen zusammen . Die Ver - werden . Hierzu bieten die Riesensummen , die aus

rüßt es garnichts , sie an einer anderen Stelle neu außerdem wissen , daß im Kabinett selbst durchaus mögensaufstellung zum 31 Dezember 1928 schließt mit der Hauszinssteuer aufgebracht werden , eine weit¬

anzuzapfen . Man hat also unzweifelhaft schwerste keine Einheitlichkeit in der Auffassung über die wei - 35 174 426,17 KM . ab , während die Gewinn - und Ver - reichende Möglichkeit . Auf dem Gebiete des Ab¬

Sorgen im Kabinett und man sucht krampfhaft nach tere , die politische Behandlung der Reparationsfrage lustrechnung für das Jahr 1928 einen Gesamtbetrag sages der landwirtschaftlichen Erzeugnisse und des

cinem Ausweg , der einem das Eingeständnis einer herrscht . Wir halten aber dafür , daß jede Parallel - von 13 647 997 RM . aufweist . Im abgelaufenen Einkaufs der landwirtschaftlichen Hauptbedürfnisse
seit Jahren völlig verfehlten Politik erspart . Würde aktion , wie sie auch immer aufgezogen sein mag , den Jahre hat der Verband für den gewerkschaftlichen darf der Landwirt nicht , wie es jetzt der Fall ist ,

man den Thesen . die von den deutschen Sachverstän - Widerstand unserer Gegner gegen eine vernünftige Außendienst rund 3. 3 Millionen aufgewendet , für die hilflos der Preisentwicklung gegenüberstehen , son¬
digen ta Paris aufgestellt worden sind, Recht geben Regelung tis zur Unnachgiebigkeitversteift und daß sozialpolitische Arbeit 1,4 Millionen , für das Bil- dern muß Gleichberechtigung gegenüber den indu
unddanach handeln , so wäre das dieses Eingeständnis cs geradezu ein Verbrechen bedeuten würde , wenn dungswesen 1. 2 Millionen , und für die Jugendpflege striellen Syndikaten , Trusten , Kartellen und Ge¬
das rcn unter allen Umständen , aus innerpolitischen man um innerpolitischer Entlastungen willen derartig 540 000 RM . Der rechnungsmäßige Ueberschuß des werkschaften erhalten . Hierzu kann die Renten¬

selbst zu außenpolitischen Belastungen beitragen Jahres 1928 betrug 2 552 651,81 RM ., das sind 48 284 bankkreditanstalt als ein starker und freier Mittel¬Gründen heraus , vermeiden will .

Wie aber kommt man um dieses Eingeständnis würde . Allmählich muß doch auch die Zeit des from - Reichsmark mehr als im Vorjahre . Von dem Ueber : punkt der wirtschaftlichen Kräfte des deutschen
herum ? Wie erreicht man es zugleich , daß das Loch m' n Kinderglaubens , daß aus dem Topf von Locarno schuß wurden an Rücklagen für den gewerkschaftlichen Landwirts ausgebaut werden. Damit diese Pläne
im Stactesäckel wenigstens so gestopft wird , daß nicht doch noch etwas herauszuholen set, endgültig vorbei Kampfschatz und für die Wohlfahrtspflege 1790 416 durchgeführt werden können, muß unsere innere
eder in das leere Innere zu schauen vermag. Herr sein . Träumt man denn immer noch davon, daß man Reichsmark zugeführt; für Abschreibungen auf und auswärtige Politik vernunftgemäß sich um¬

beren Wortlaut vom halbemtlichen Wolffschen Büro zationsregelung so als Beigabe ohne weiteres die rird der Rest von 162 235 RM. dem Betriebsschatz der Arbeitslosigkeit und des Lehrlaufs des Be¬
Severing hat unlängst in Kiel eine Rede gehaiten , von den Franzosen bei einer ihnen genehmen Repa- Grundbesitz wurden 600000 RM. aufgewandt , wäh- stellen mit folgenden nächsten Zielen : Ausschaltung

veröffentlicht wurde , und die die gefährliche Stelle Rheinlandiäumung erhalten würde , oder macht man überwiesen wurde . Den größten Posten in der Ver¬

460 Millionen bei seinen Reparationsleistungen„be- zahlen zu müssen und hat man vielleichtgar in jenen rund 25 Millionen Reichsmark, denen der Grundbesitz den Milliarden erspart würden; Aenderung desenthielt, daß Deutschland schon eine „Ersparnis" von sich schon darauf gefaßt, auch diese noch extra be- mögensaufstellung bildeten die angelegten Werte mit amtenapparats, wodurch die den notleidenden Be¬
rufen , besonders dem gesamten Mittelstande , fehlen¬

grüßen“ würde. Diese Stelle ist 24 Stunden später Genfer Tagen schon dem Teufel den kleinen Finger mit 7,5 Millionen folgt . Der Aktivposten Grund- des Dawesvertrags über die von Deutschland zu
dementiert werden , aber es hat nichts darüber ver- gereicht , als man in den Unterhaltungen dieStontroll- beſitz weist gegenüber dem Vorjahre eine Steigerung leistenden Kriegstribute dahin, daß eine wirkliche
lautet , wieso der Berichterstatter solche Worte hören | frage berührte ? Das sollten sich alle verantwort : vin 2,5 Millionen auf . Diese Steigerung rührt aus

fonnte, wenn sie nicht gesprochen wurden . Daß es ge- lichen Stellen sehr ernst gesagt sein lassen; was sich einer Erweiterung des Grundbesitzes in einer Reihe Freistellung Deutschlands von wirt

rade die ominöse Biffer von 400 Millionen ist, die in fe oft abgespielt hat , das kann und wird sich nicht von wichtigen Pläßen her . Es seien aufgeführt : Schaftlichen Unmöglichkeiten erfolgt .

der Phantasie dieses Berichterstatters erschienen sein mehr wiederholen . Ganz gleichgültig , wie die par - Aachen , Beuthen , Dresden , Duisburg , Düsseldorf .

soll, ist so auffällig , denn um diese Ziffer rankt sich lamentarische Zusammensetzung gegenwärtig ist, die Elberfeld , Hamburg , Hannover , Karlsruhe , Leipzig.

ein ganzer Kranz von Tatsachen und Gerüchten , den Mehrheit des deutschen Volkes macht weder ein München und London .

men gern einmal ein menig entblättern möchte . Tat - Hineinschliddern in Unmögliches und Unerträgliches

sache ist zum Beispiel , daß die Summe von 2100 Milli - noch ein Verschleudern letter deutscher Trümpfe mit .

enen als eine für Deutschland tragbare Jahres - Man hat aus bitteren Erfahrungen gelernt und ge- Erste Bider vom Brande des bulgarischen Parlaments . sind wir finanziell und politisch vom Auslande

leistung immer und immer wieder in den amerika - rade in der Mitte beginnt man sich recht deutlich be¬

wischen Vermittlungsvorschlägen auftaucht und wir wußt zu werden , wieviel die Uhr geschlagen hat .

Die verfehlte deutsche Initiative in der Repara¬
wollen es nur dahingestellt sein lassen , ob es nicht

auch eine Tatsache ist , daß der Herr Reparationsagent tionsfrage hat sich schon bitter gerächt , aber zu der

Forfer Gilbert diese Ziffer seinen Landsleuten ge- Bitterris darf es doch nicht kommen , daß durch eine

nannt hat . Ein Gerücht will nun wissen , daß dabei neue verfehlte Initiative in Richtung der politischen

der Reparationsagent garnicht so sehr seiner eigenen , Verhandlungen das Minimalprogramm der deutschen
Sie Tributbegrenzung , die Rheinland¬

wie man meiß , von einem unberechtigten Optimismus Befreiung

getragenen Beurteilung der Wirtschaftslage gefolgt räumung , die Ostregelung und schließlich der An¬

in ein Nichts zerflattert , von dem keiner
räre , sondern daß er sich darauf berufen könnte , daß schluß

ciner der Berliner „ Prominenten " diese Summe als mehr spricht , da alle Handhaben zu feiner Verwirk¬

Wer lichung aufgegeben sind . Wer dafür die Verant¬
für Deutschland diskutabel angegeben habe .

diefer Prominente " ist , wird die deutsche Deffent - moitung übernehmen wollte , dem würde keine

lichkeit wohl nie erfahren , denn der junge amerika - Pilctusgrfte helfen und dem würden alle inner¬

nische Gentleman ist wohl erzogen und also diskret . politischen Hoffnungen jählings zusammenbrechen .

Wenn aber in dieser Weise in der Tat unter Wasser

geschissen " sein sollte , so war von vornherein die

Stellung der deutschen Sachverständigen erschüttert
und so wird auch verständlich , warum sie so wenig

Rückhalt an den Amerikanern fanden . Ihrer Ueber¬

zeugung von dem Maß der deutschen Wirtschaftskraft

fonnte dadurch nicht Gewalt angetan werden , aber es

wurde damit aussichtslos , diese Ueberzeugung durch¬

zusetzen .

Um die Freiheit

-

Jahresbericht des Deutschnationalen
Handlungsgehilfen - Verbandes

Unter den großen Angestelltenverbänden legt als

erster der Deutschnationale Handlungsgehilfen -Ver¬

band der Deffentlichkeit seinen Bericht für das Rech¬

nungsjahr 1928 vor . Der Jahresbericht , der 290 |

32101

Brand des Parlaments in Sofia .

Am 30. April brach im bulgarischen Parlament
zu Sofia ein Feuer aus , das den größten Teil

des Bauwerks zerstörte .

id an Bord ," sagte er zu dem kleinen Fidi Arians . [ de is in mien Dogn nix anners , as een verdammten
Und als er nun in der engen Koje der Vrouw Vaderlandsverrader ! "

-

Zur Begründung dieser Mindestforderungen der

Landwirtschaft wird darauf hingewiesen , daß die
jezige Behandlung des deutschen Bauernstandes
nicht nur diesem , sondern dem ganzen Staate
schadet . Denn ohne Ernährung aus eigener Kraft

abhängig , also unfrei . Zur Zeit wird in steigen¬
dem Maße ein ungeheures Drohnentum von Nuß¬
nießern eines künstlich geschaffenen Leerlaufs und
vieler künstlich geschaffenen Gegensäge großge¬
zogen , also von Leuten , die keine Werte erzeugen ,

sondern von den Werten leben , die aus der Arbeit
des übrigen Volks hervorwachsen . Solcher Miß¬
wirtschaft kann nur dadurch begegnet werden , daß
die deutsche Landwirtschaft , das größte und wich
tigste deutsche Gewerbe , als einheimischer und un
erschöpflicher Jungborn deutscher Gesundheit , Kraft
und Eigenart erhalten bleibt .

Der Friesische Volksfreund .

257
ist vom 1. Mai an die Fernsprechnummer

des Jeverschen Wochenblattes . Bei allen

Anrufen , sowohl Redaktion wie Geschäfts :

stelle , wähle man die Nummer
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reihen hindurch , um so bald wie möglich die gehegte
Stube wieder betreten zu können . Johann Hook

hatte den Weg von der Schleuse her nicht gescheut ,Martha " wie Hook zu Ehren seines Bräutchens Nur mit Mühe hatte Martha die beiden erregten

sistor . Roman and Ostfrieslands schwerer Zeit 1813 fein Schiff getauft hatte sich in die kalten , feuchten Männer auseinander gebracht , aber nun grollten um im Krug mit Kampen zusammen zu treffen . Jetzt
beide ; Gehrds , weil Hoof thm das Wort „ Vater - hatte er ein dampfendes Glas Grog vor sich , aber

von Heinrich van Dieken .

( Nachdruck verboten . )

( Fortsetzung . )

-

Kissen einrühlte , sagte er :

Dat nömt de Parlevous strategischen Rückzug " !" | landsverräter " an den Kopf geworfen , wo er es doch trotz der auftauenden Wirkung des heißen Getränks ,

Er lachte , es war das Wort , das jetzt der grimme , nur gut mit den Leuten und der Heimat meinte , Hook das Martha dem Liebsten mit Sorgfalt ordentlich

gelbe Duanenführer so viel und laut im Munde aber , weil scheinbar die Zeit Gehrds recht gab . Eine nördlich " gebraut hatte , schien es ihm nicht zu

Am Nachmittag aber wusch Ankemö unter Lachen führte . „Napr leous strategischen Rückzug !" Schon neue Pferdelieferung war ausgeschrieben worden , schmecken . Immer wieder schob er das Glas zurück,

und Weinen dcs arg ramponierte Kleidungsstück . fielen ihm die Augen zu , der tiefe Jungenschlaf nahm und manche Stadt , wie Emden , Norden , Aurich und trat zum Fenster und spähte angestrengt und unge¬

Gott sei Dank hatte der Mann von ihrer Armut ihn in seine Arme , das Lächeln aber blieb wie der Jever , stellte mehr als gefordert , mancher Kanton , duldig immer wieder durch die kleine Deffnung , die

nicht einen reuen Anzug verlangt . Als sie in der resige Schimmer des Abendrotes auf seinem unschul- manche Gemeinde , folgte ihnen darin , ja , es wurden fcin Atem in die dicke Schicht der Etsblumen ge¬
sogar einzelne Reiter gestellt . Freiwillig " hieß es Flasen . Denn durchschritt er wieder aufgeregt die

ersten Aufregung Beiwe die Hose um die Ohren je eigen Kindergesicht .

Am nächsten Morgen rettete ihn nur das energische und des war Wasser auf Gehrds Mühle . Hook wußte Gaststube . Immer noch wollte Kampen nicht kom
schlagen hatte , hatte sich sein kochender Zorn wohl
etwas gelegt . Aber das Versprechen , dem Jungen Dazwischentreten des Maire vor einer exemplarischen es allerdings besser. er wußte , nur durch Drohungen men , und Martha war zum Elternhause hinüber ge¬

noch am Abend die Bekanntschaft mit einem ordent - Strafe durch den Duanenführer , dem der bleiche hatte nan fich einschüchtern lassen , aber die Tatsache laufen . Die kleine Hilde war erfrankt , hatte beim

lichen „Wilgen " (Weidenrute ) machen zu lassen, hatte Schreiber sein Leid geklagt . Ankemös berechtigten der Mehrlieferung blieb bestehen. Zum 20. Januar Ferumtollen draußen wohl den kalten Wind ge¬

sie ihm zusichern müssen. Ob sie dazu kommen würde ? Born aber beschwichtigte Johann Hook. Dem konnte verordnete der Korse sogar eine neue Konskription. schluckt und sich die Lungenentzündung geholt . Halb¬

Wenn sie sich den Schreiber im Butterfaß vorstellte, die Greifin nichts abschlagen, war er es doch, der sein Es war dies nun die fünfte in Ostfriesland . Sie be- laut fluchte Hook vor sich hin, verdammt, seine Un¬

fam ihr immer wieder das Lachen. Ein netter Fett - farges Gut mit ihr teilte , und so dem Hunger den traf den Jahrgang 1812; darin fiel also neben den ruhe drückte ihm schier das Herz ab . Gestern war

fleck, schon fünfmal hatte sie heißes Wasser nehmen Eintritt in ihre Kate verwehrte . Ganz besonders früher sich schon Freigelosten die Mannschaft aus dem Kampen nach Jever gefahren, wollte abends spät

müssen und immer wollte der Fleck nicht ganz wei- iezt gerade fand sie nicht das Herz dazu, hatte Hoof Jahre 1792. 106 Mann hatte allein das Jeversche wieder zurück ſein; er mußte doch wissen, daß er sehr¬

chen, sie bezweifelte, ob sie überhaupt die letzten doch sehr tiel Nerger und Verdruß um seinen zu- Arrondissement zu stellen . Sollte nun das Los ihn süchtig erwartet wurde, vielleicht hatte der eine oder

Spuren des Attentats tilgen könnte. Johann Hook füntfigen Schwiegervater . Gehrds hatte seine Flan- gar noch treffen, sollte doch das Schicksal es wollen, der andere in Jever doch etwas Neues gewußt. Hook

mccheret fortgesetzt und knickte dadurch manche auf daß seine Kraft in den Dienst des verhaßten Feindes verzehrte sich ja nach sicheren Nachrichten über das

aber lachte sein tiefstes Lachen .
feimende Hoffnung, nahm dadurch so manchem das gestellt wurde ? Sollte er vielleicht jetzt, wo die ersten Strafgericht Gottes , das über den stolzen Bedrücker
lette Mark aus den Knochen . Gewiß , er hielt es Arzeichen für einen Freiheitskampf durch die dunkle Hereingebrochen war . Und nun saß er hier schon

nicht . wie der Haderlimp von Schreiber mit den 3 tt leuchteten , den verhaßten französischen Uniform - seit einer halben Stunde und wartete , wartete , und

Ja , ja , so is nun dat Mannslüvolk , hett noch sien Franzosen . aber durch sein ewiges Gerede von rock anziehen nüssen und womöglich gegen die eigenen fein Mensch , erst recht schon Kampen nicht, ließ sich

Hahn ökel dröwer !" Kopfschücelud yug die Alte die Friedenhalten , Verständigung , Unterducken " lullte Brüder zu kämpfen haben ? Der Weg zu den eng- sehen . Wider flog ein Fluch durch seine Zähne , dann

Hose an die Leine draußen an der Oftieite , wo gerade er den letzten Widerstand ein und vermehrte die Zahl lischen Kapern und dann weiter zum rettenden spähte er wieder hinaus . Da sah er den gelben

in den Wintermonaten der falte trockene Wind be derer , die in der langen Zeit sich in ihrer Schlaffheit Felseneiland Helgeland war durch das Eis versperrt . Duanenführer in rasendem Galopp zur Friedrichs¬
schleuse pretschen , wie wild fuhr die Reitpeitsche ants

sonders hart blies . We staunte sie aber , als sie nach vnd Gleichgültigkeit mit dem bestehenden Zustande Leise fluchte Johann Hook vor sich hin :
den gestreckten Pferdeleib hernieder . Was hatte der ?

einer Sturde besagtes Kleidungsstück nicht mehr abgefunden hatten . Er begriff nicht , daß er dadurch
Was bedeutete dies ? Da mußte etwas passtert sein !

vorfand . Beiwe hatte es , naß wie es war , von der die Macht des Erbfeindes mehr festigte , als es dieser

Leine gerissen , war damit zum Büro gerannt und selbst durch eine noch so große Truppenmacht , durch Mit einem Ruck riß Hook die gestrickte Müze vom
Nagel , zog sie tief über die Ohren und fuhr in

hatte die nasse Hose dem erschrockenen Schreiber vor noch se harte Geseze vermocht hätte .
großer Eile zur Tür hinaus . Auf dem Tisch blieb

die Füße geworfen mit den Worten : „ Tegen Bockobent kann nüms jappn ! Denkt an
das ert halbgeleerte Grogglas stehen . Meents , der

Se is noch natt , doch dat schadt nix , wenn de Timmel ! Napoleons Mocht is riesengroot , wait
Es war am 17. Januar , vormittags 11 Uhr . die fleischigen Hände auf dem stattlichen Bäuchlein

"Schlingel " di mal abends in Düstern allenig to fönt wi ? Seww wi scharp Sabels , Gewehen un

faaten friegt , denn bliewt se doch nich dröög !" Und Kanonen ? Een Narr is , well meent , dat wi' t ännern Schneidend scharf wchte der Oft über die kahle Ebene ruhend , soeben aus der Küche trat , sagte ganz er
urd peitschte die leeren Ruten der Bäume , die sich staunt : " Denn Dunerwetter , wat is denn dor ge¬

weg war Beiwe . Er wußte , daß nun die Großmutter fönt ! Ruhe is de erste Börgerpflicht !"

doch das Versprechen , das sie dem Schreiber hatte So redete seine verzagte Klugheit . Im heftigsten ängstlich duckten , sodaß ihre Wipfel nicht über die böhrt ? Dat geiht der ja henn , as son französt Mul
Kappe des Deiches hinwegschauten . Die wenigen warf ! "

geben müssen , einlösen würde , aber er wußte sich zu Wortwechsel hatte Fook ihm geantwortet :
( Fortsetzung folgt . )

belfen .
, ,Well in disse Nottted van Unnerducken snackt , well Bewohner des Ortes , die sich draußen sehen ließen ,

Gab eben nab Oma un seag hör , vannabend sleep bt diffe frömde Bedrückung van Verständig ang spredt , eilten so schnell sie konnten , zwischen den Häuser¬

„Schad nich, Ankemö, dat de Keerl sien „Fett " mal
ördentlik kreegn hett !"

, ,De verdammt Poggenfreeters , de verfluchten ! "

Dunkle Schatten zogen wie Gewitterwolken am

Himmel über sein ernstes Gesicht . Da gab ein nenes
Ereignis , eine neue Botschaft , ihm Kraft , Mut und

Vertrauen zurück .
*

*



Oldenburg
und Nachbargebiete

Chr .

Posanten der Gaststraße . Aus der Burgstraße raste und Verfolgung dieser Tiere verboten worden und * Leer . Einen etgentümlichen Unfall
Flößlich ein Gespann , dessen Pferde schen geworden diese konnten infolgedessen in großen Mengen unge - erfitt eine Frau , die bei starkem Winde durch die
waren . Bufolge der Straßenenge geriet die Deichsel stört zur Entwicklung kommen . In Anbetracht der Bremerstraße suhr . Sie hatte ihren Schirm dabeidis Wagers in das Schaufenster eines Friseur - erwähnten Schädigung wird hoffentlich die Regie - aufgespannt , der plötzlich insolge des starken Windes
geschäfte , dessen Scheibe vollständig zerspitterte . Gins rung wenigstens zeitweise eine frühere Bestimmung aufflog " . Dadurch verlor sie die Herrschaft über
der Pferde zog sich nicht unerhebliche Verletzun - wieder in Kraft treten lassen , nach der für die Er - das Fahrrad und schlug so heftig auf das Straßen ,

§ Oldenburg . Um gepfändete Schweine gen zu . legung dieser Tiere eine ziemlich hohe Prämie gezahlt pflaster , daß sie besinnungslos liegen blieb .
drehten sich zwei gerichtliche Verhandlungen . In 8 Allgemeines Mitleid erregt das traurige Geschick wurde .
einem Falle sollte der Arbeiter Willers aus Boketer - der Zamilie des Reichsbahn - Amtsmanns * Emden . Dieser Tage verlobte sich in der Neer¬* Wilhelmshaven . Einen interessanten Beitragburg bei Wiefelstede dem Gerichtsvollziehergehilfen Bentzler , die bis vor kurzem in nach jeder über das Thema zur Vereinigung der Jadeſtädte " Wesen geliebte frühere Ausrufer Detert Tammen .

moorer Kolonie der durch sein kernig - humorvolles
mit dem Beil entgegengetreten sein, um die Vor- Richtung hin als alücklich zu bezeichnenden Verhäft lieferte gestern vor dem Amtsgericht in Wilheims- Der glückliche Bräutigam zählt 82 Venze. Dies sollnahme der Pfändung zu verhindern . Er hatte vordem niffen lekte. Die jüngste Tochter hatte die Bekannts haven ein Händler , der für Rüstringen den üblichen, ihn aber , wie er sich kürzlich auszudrücken beliebte,geäußert : „Lebendig kriegst Du das Schwein nicht !" schaft eines jungen Mannes gemacht , der es verstand , Wandergewerbeschein besaß. Er dachte sich, daß es nicht hindern , zu Pfingen wieder in den Hafen derAls seine Frau dann dazwischen trat , brachte er in das rolle Vertrauen aller Familienangehörigen , be- ganz gleichgültig sei, ob er seine Kurzwaren in Rüst - Ghe einzulaufen . Die Braut , seine frühere Haus.seinem Zorne der Rehmdiele mit dem Betl etne sonders auch des Familienoberhauptes für sich zu ringen oder Wilhelmshaven verkaufte . denn beideElaffende Wunde bei . Der Beamte hat die Neußerung gewinnen und sich leider nachher als ein Schwindler Städte , meinte er , lägen zusammen , und die Grenzen

hälterin , ist erheblich jünger .

nicht auf seine Person bezogen , und so erfolgt Fret - und Schstapler gemeinster Sorte entpuppte . Die Ver - des cldenburg . und des preuß . Gebietes könne man * Emden . Drohender Landarbeiterstreit
sprechung von der Auflage des Widerstandes zumal lobung wurde festlich begangen . In seiner Ver - nicht so genau auseinanderhalten . Also verlaufte er in Holland . Der zwischen den Verbänden der Ar¬hernach die Pfändung vorgenommen werden konnte . trouensseligkeit uteß sich B. Sazu herbei , seinem zu seine Waren auch in Wilhelmshaven , bis er von beitgeber und Arbeitnehmer in landwirtschaftl . Be¬Weil aber das Vorſtentier bald darauf verkauft fünftigen Schwiegersohn finanzielle Hilfe in größerem einem Polizeibeamten ertappt wurde , seine Kurz- trieben des östitchen Teiles der Provinz Gromingenwurde , erhielt W. wegen Pfandverschleppung eine Maße zu gewähren . Plöblich ergab es sich, daß er waren abliefern mußte und ordnungsgemäß einen seit einigen Wochen bestehende Wohnkonflikt hat bis¬Geldstrafe von 50 M. Aehnlich war der zweite nicht nur um das Geld , sondern seine Familie und Strafbefehl von zwanzig Reichsmark erhielt. Nun lang zu keiner Ginigung geführt. Die von den Ar¬Fall , der ein gepfändetes Schwein des Schuhnachers vor allem seine Tochter um das bisherige Glück be- verlangte er richterliche Entscheidung es wollte ihm beitgekern angekündigte Aussperrung wird seitensund Landwirts Pehrson in Lehmden bei Hahn be- trrgen waren . Die Polizei sah sich veranlaßt , dem durchaus nicht in den Kopf, daß er sich einer Ueber - der Landarbeiter mit einem Streik beantwortet , der
Tier als Auffäufer der G. E. G. zu Oldenburg auf. Schwindler weiter nachzuspüren , und das Ergebnis tretung schuldig gemacht hatte , denn die Jadestädte , am Mittwoch in Kraft treten sollte . Wie wir er.
Da er es abholte , ais V. nicht zu Hause war , konnte war derart , daß seine Verhaftung erfolgte . Leider nieinte er immer wieder , lägen doch zusammen . Er fahren , haben bislang etwa 200 Arbeiter die Arbei
dieser wegen Pfandverschleppung nicht verurteilt vermochten die Nerven des allgemein geachteten B. Blich auch starrköpfig , als der Richter ihn darauf hin - niedergelegt .

traf . Der Händler Brunken aus Lehmden faufte das

-

werden , wohl aber seine Frau wegen Beihilfe dazu , derartiges nicht zu überwinden . In einem hinter - nies daß ein Urteil genau so ausfallen würde wie Langeoog . Die hiesige Gemeinde hat eine neue
da sie auf Anraten von B. dem Tiere einen Sad laffenen Briefe teilte er seiner Familie den Entschluß , cin Strafbefeht , denn die Strafe betrage nach dem Kirchenorgel angeschafft , die am . 1. Pfingstfeier¬
übergehängt hatte damit der Transport weniger sich das Leben zu nehmen , mit . Seine Leiche ist aller - Gefeß das Doppelte einer Jahressteuer , so daß er tag eingeweiht wird . Die Orgel soll einen herr¬
auffalle . Sie muß 20 M, B. aber 80 M Geldstrafe dings noch nicht gefunden worden . cuf jeden Fall jetzt außer den Gerichtssoften zwanzig lichen Klang haben und wird der Kirche sehrzahlen . * Aus dem südl . Oldenburg . Brandschäden . Reichsmark zehlen müsse. Aber der Händler war zur Zierde gereichen . Sie ist von der Firma§ Oldenburg , 5. Mai . Vom oldenburgischen In Groß-Roscharden und Kneeheim ereigneten sich trotzdem nicht zu überzeugen, er verlangte richterliche Furtwängler u. Hammer , Hannover , geliefertLandtag . Eine Eingabe der Gerichtsvollzieher- Brände . Das Wohnhaus und die Scheune des Land- Entscheidung und wurde dann auch prompt mit einer worden und kostet 11 800 Mark .gehilfen und Amtsoberwachtmeister betr . Verbesse- wirts Freesenborg in Knecheim brannte völlig nie- Geldstrafe von 20 Reichsmarf bedacht.
rung der Besoldung erfuhr im Ausschuß eine recht der . Das Inventar ist mit verbrannt . In Groß¬ * Wilhelmshaven . Wenn das Kind in den ihrer silbernen Hochzeit tönnen die Eheleute

Neustadtgödens . Silberhochzeit . Das Fest
Roscharden ging die Fruchtscheune des Landwirtsfreundliche Behandlung. Die Mehrheit hält es zwar Krümpelmann in Flammen auf. 3wanzig Fuder Ge- Brunnen gefallen ist . . . Bei einer der Herr Gerhard Behrends und Frau , wohnhaft infür unzweckmäßig schon jetzt wieder in eine grund : treide sind mit verbrannt . früheren Werftdivisionsfasernen an der Moltkestraße , Altgödens bei Neustadtgödens , am Mittwoch ,legende Aenderung der Besoldungsverhältnisse einzut¬ Alarm . Am Freitag* Brake . Gine bedeutungsvolle Erfindung zur Ver- die jetzt von Familien bewohnt ist, war ein zwei - den 8. Mai begehen .

treten , nachdem erst im vorigen Jahre die Besol meidung von Unglücksfällen im Automobilverkehr hat
jähriges Kind in einen Brunnenschacht gefallen . Die abend ertönte in unserm Orte das Feuerhorn .

dungsordnung verabschiedet set. Sie beantragt aber der Landwirt Albert Addicks in Boitwarden bei Brake Bisterne unter dem Schacht war mit Wasser, das bis Es war aber nur ein blinder Alarm , welcher
da ihr verschiedene in der Eingabe geäußerte Wün- gemacht . Die Erfindung betrifft eine Vorrichtung, in den Schacht hinaufstand , gefüllt. Bis vor kurzem die freiwillige sowie auch die Pflichtfeuerwehr
sche berechtigt erscheinen, die Regierung um Prüfung die mit der Bremse in Verbindung steht und auto - war dort eine Pumpe gewesen , die, weil sie nicht mehr zu einer gemeinsamen uebung zusammenrief .
zu ersuchen , in wieweit bei Ausstellung der Stellen¬ matisch in Verbindung tritt , wenn gebremst wird ; benutzt wurde , beseitigt worden ist . Der offene Schacht Die beiden Spriken arbeiteten sehr gut und sind

übersicht für das Jahr 1930 den Wünschen dieser sie besteht in einem Schutzgitter, das sich senkrecht vor beim Spielen hineingefallen und unter Wasser ge- genug zu liefern, aber einige Zubehörteile müs
war aber nicht zugedeckt worden . So war das Kind wohl im Stande , bei einem Kleinfeuer Wasser

Beamtengruppen Rechnung getragen werden kann . die Räder und die ganze Breite des Wagens einstelltVon der günstigen Entwicklung der Siedlung und vom Erdboden so hoch reicht , daß kein Hindernis Kindes den Unfall bemerkt und schleunigst Sie Eltern fehr schwierig ist . Hoffentlich lassen sich baldOfenerdtek zeugt eine Eingabe des Gemeindevor - urter die Räder kommen kann . Wenn beispielsweise

reten . Glücklicherweise hatten die Spielkameraden des sen erneuert werden , was bei der Geldknappheit

Mittel und Wege finden für Neuanschaffungstchers aus Ohmstede, zu dem der größte Teil der ein Fußgänger angefahren wird , so wird er von dem des Kindes gehult. Der Vater zwängte sich mit dem dieser Sachen , die doch sehr notwendig sind.Stedlung gehört , um einen Staatszuschuß zum Neu - Hindernis fortgeschoben und wird kaum nennens¬bau einer viciklassigen Schule. Ofenerdiek ist bekannt- werte Verlegungen erleiden , während der größte unter Wasser nach dem Kinde. Nach einiger Zeit ge=lich auf dem früheren Munitionslager gleichen Na- Teil der Ueberfahrenen heute dauernden Schadn be- lang es ihm auch, es zu fassen. Er konnte nun aber
mens entstanden und größtenteils aus den dort noch hält oder in vielen Fällen das Leben lassen muß. Die " it eigener Straft nicht zurückkommen und mußte au steuer . Reni ist eine 24jährige Angestellte, die seit
vorhandenen Baumaterialien durch die Kriegsheim- Schußvorrichtung soll billig sein, ist an jedem Wa- den Beinen herausgezogen werden. Das noch lebende Jahren bei einer Bielefelder und Rinteler Firma be¬

Sind hielt er in den Händen . Der aufregende Vorfall schäftigt ist . Natürlich hatte sie sich auch einen Bräu¬
von Arbeitern und kleinen Beamten , die fast sämtlich

gen leicht anzubringen und bei gewöhnlicher Fahrt hatte viele Zuschauer herbeigelockt . Nun wird der tigam angeschafft " , wie das so sein muß . Nun fehlte
in Oldenburg beschäftigt sind, bewohnt. Die Häuser gutes Funktionieren gezeigt . Der Erfinder hat Pa¬

kaum sichtbar . Die bisherigen Versuche haben ein
Brunnen wohl zugedeckt worden sein . aber die nötige Aussteuer ! Nach langem Grübeln

find fast ausnahmslos Einfamilenhäuser auch sind
tent angemeldet . Warlingsfehn . Mit dem Motorrade gestürzt ist geht the ein Licht auf . Wozu war sie denn bet siner

noch mehrere zu Wohnhäusern umgebaute Baracken
Delmenhorst . Wohnungsbauanleihe der Kaufmann W. von hier . Das Nad kam bei Wäschefirma ? So entwendete sie nach und nach eine

von 30- 50 Ar , sie liegen, wie bereits bemerkt, zum sens unserer Stadt ist hier die Wohnungsnot unver- der Fahrer einen Schlüsselbeinbruch zu.
vorhanden . Die Siedlungen haben meist die Größe über 1 Million . Infolge des raschen Anwach- der Kloster Mühle ins Rutschen . Hierbei zog sich Unmenge Schlupfhöschen, Seidenstrümpfe, Tischdecken ,

die verschiedensten Stoffarten und was man sonst

größten Teil in Ler Gemeinde Ohmstede (600 Ein- hältnismäßig viel größer als in anderen Städten Herz-Neermoor war sofort zur Stelle und leg¬
wohner), zu einem Teil in der Gemeinde Rastede (250 mit gleicher Einwohnerzahl. Das rasche Anwachsen te den ersten Notverband an . Der Batient wur

Alles verstaute " sie bei „ ihm " , zum Teil in der elter¬
Einwohner ) , und zu einem weiteren Teile in der

resultiert nach einer Statistik einmal aus der Tat - de dan per Auto in seine Wohnung befördert .
lichen Wohnung . Doch als der Wert der „ ersparten "

Stadtgemeinde Oldenburg (150 Einwohner ). Häuser Sachen 3000 Mark überstieg , stellte sich Nemesis in
sind vorhanden 108 in Ohmstede, 37 in Rastede und 26

die Leni sich im Laufe der Zeit mit vieler Mühe für
Gestalt der Polizei ein und beschlagnahmte alles , was

in Oldenburg (Alexanderfeld ) . 1922 wurde in der

die Aussteuer , besorgt " hatte . Auch sie selbst wurdeOhmsteder Siedlung eine zweiklassige Volksschule er =

„beschlagnahmt“ und mußte den Weg ins Kittchen
antreten .

stättenbaugesellschaft erbaut worden , und wird meist

baut. Jetzt werden in den zwei Klassenzimmern vier
Klassen unterrichtet . Die Schülerzahlen betragen
Im Jahre 1930 werden es 197 und 1931 bis 230 nach
jezt 176 (Ohmstede 106 , Raftede 43 . Oldenburg 27 ) .

den getroffenen Feststellungen sein . Durch den Bau
von Siedlungshäusern dürften die Zahlen aber noch
größer werden . Zu der zweiklassigen Schule soll eine

vierflasfige neu aufgeführt werden mit Erweite¬

rungsmöglichkeit Der Kostenaufwand ist mit 87 500
RM veranschlagt . -

berkörper in den Schacht und tastete mit den Armen

Dr .

sache, daß in Delmenhorst verhältnismäßig mehrEhen als im Durchschnitt in Oldenburg geschlossen Frau , die in der Mühlenstraße beim Abstreifen
Leer . Glück hatte Donnerstag vormittag eine

werden , außerdem steht Delmenhorst in der Zahl der eines Handschuhes einen sehr wertvollen Bril¬
Geburten weit über dem Durchschnitt . Während
die Zahl für die preußischen Städte 144, für Sie antring verlor . Troz eifrigen Suchens war der
Stedt Oldenburg 17,3 war , betrug sie in Delmenhorst pflichtiger Junge , der neugierig der Frau zusah,

Ring nicht aufzufinden . Ein noch nicht schul¬

22,6. Infolgedessen fehlen in Delmenhorst augen - sah plöglich im Gitter des Denkmalsplazes etwasbridlich mehr als 900 Wohnungen. Das Wohnungs- gligern , griff hin , und hielt den Ring in Hän¬
Es ergibt sich also die Notwendigkeit für Delmen- ein 5 Mr. -Stück in die Hand , womit er glüd¬

amt hat davon reichlich 400 als dringlich bezeichnet . den. Hocherfreut drückte die Frau dem Jungen
horst , die Wohnungsbautätigkeit besonders stark zu
fördern . Der Magistrat hat sich auch bemüht, höhere strahlend nach Hause ging . Ein Motorradun¬
Bauzuschüsse vom Staat zu erhalten . Die vom cleen- glück ereignete sich bei der Klostermühle auf der
burgischen Staat in Aussicht gestellten Mittel sind aber Landstraße Neermoor-Leer. Ein in einem hies.
so gering, daß der Magistrat im Einvernehmen mit Geschäft angestellter junger Mann stürzte mit
dem Finanzavsschuß einstimmig beschlossen hat, dem seinem schweren NSU -Motorrad . Er erlitt ziem

Stegemann aus Emmen in Holland . Er ver¬ Stadtrat nochmals die Aufnahme einer Wohnungs - lich schwere Berlegungen am Kopf ; das Rad
schwand am 24 . März aus seiner elterlichen Wohnung

und hat seitdem kein Lebenszeichen von sich gegeben . bauanleihe von 1 Million Mark vorzuschlagen. Die wurde start beschädigt . Man brachte den Ver¬
Mittel fullen als Baudarlehen für den privaten unglückten zunächst in das Haus des Mühlen¬

Von einem dritten Selbstmord innerhalb weniger
Wrchen kommt die Kunde aus dem Oldenburg benach: Wohnungsbau und für städtische Bauten Verwendung besizers Eweer , wo ihm auch erste ärztliche Hil¬
Larten Wardenburg . Ein 21jähriger junger Mann finden .
durchschnitt sich , als er von einer Festlichkeit nach

Hause unterwegs war . Sie Pulsader und verletzte sich * Carolinenfiel . Seehunde sind , wie die Fi¬
außerdem mehrfach an seinem Körper . Nachdem er scher berichten , auf den Sandbänken vor der Küste in

im Elternhause angekommen war , erhängte er sich. fast riesenhafter Menge vorhanden , die unter den
Auffälliaerweise handelte es fich bei den beiden andern Eleinen Fischen , besonders Butt , Aal und Granat ,
Lebensmüden ebenfalls um junge Leute . - In Schrek- großen Schaden anrichten . Durch ein Schutzgesetz von
fen versetzt wurden am Sonnabendnachmittag die seiten der Regierung ist seit Jahresfrist eine Erlegung

§ Nach Richtung Oldenburg gewendet hat sich aller
Wahrscheinlichkeit nachder 30jährige Uhrmacher Derk

Münchener Wander .

ausstellung der D. L. - G.

Unterkunft für die Besucher .

werden . Es empfiehlt sich dringend , sich ungesäumt
an die Kongreß - und Verkehrsstelle zu wenden .

Personenverkehr .

fe zuteil wurde .

* Leer . Einen schönen Erfolg in der Ge¬
flügelzucht kann der Züchter Johann Wübben ver¬
zeichnen . Er besitzt ein Huhn , das in einem Zeitraum
von 46 Tagen 46 und in den letzten 68 Tagen 67 Gier
legte , und zwar während einer Zeit , als wir noch
15 - 16 Grad Kälte hatten . Das Tier war erst sechs
Mona . e alt , als es zu legen anfing .

* Minden . Lent besorgt " sich die Au 3 :

noch on Textil- und Manufakturwaren nötig hat.

* Königswinter .
Herr Lehrer . .

schaft mußten die kleinen ABC-Schüßen die ganzeSchiefeitafel voll „i“ schreiben. „So " . sagte der Leh.

Wenn du mich schlägst .

In einer benachbarten Ort¬

rer am andern Morgen , „ nun hebt mal alle die Tafel
hoch, damit ich sehen kann, ob thr auchfleißig gewesen
f. id!" Bis auf den kleinen Adolf Hatten alle „I -
Männchen“ die Tafel hoch. Der Knirps hält die
Hand frampshaft unter die Bank. „Nun, Adolf, halte
scine Tafel auch mal hoch !" Adolf bleibt aber in
seiner gebückten Stellung und schaut den Lehrer ängst¬
lich an . ,,Na , wird' s bald , oder soll ich ' rum kommen ?"
Noch immer macht Adolf keine Anstalten , der Auffor¬
derung des Lehrers nachzukommen . Da geht der Leh¬
rer an Adolfs Bank und gewahrt dort einen - Hund ,

den der Junge am Halskand niederhält . Aengstlich
schreit Adolf : Wenn du mich schlägst , Herr Lehrer ,
dann hetze ich de Karo op dich!" Bald darauf wurde
die Ordnung in der Klasse wiederhergestellt und Karo ,
der seinem Freunde nachgelaufen war , wurde au dis
frische Luft gesetzt.

etwas erhöht , um die Tätigkeit der Richter nicht bekannt , und doch ist es Tatsache : Bayern , und zwar
durch Massenbesuch zu beeinträchtigen . Am ersten in erster Reihe die Bayerische Rheinpfalz , ist das
Ausstellungstage (4. Juni ) beträgt der Eintrittsp cets größte deutsche Weinbaugebiet . Das kommt auch

5 M , am zweiten und dritten Ausstellungstage (5. in der Weinkosthalle der Münchener Wanderausstel

Um den Besuch der Wanderausstellung (4. bis und 6. Junt ) je 3 M, am vierten bis sechsten Aus - lung (4. bis 9. Juni ) zum Ausdruck , wo unter den
9. Juni ) zu erleichtern , ist beabsichtigt , zahlreiche stellungstage ( 7. bis 9. Junil je 2 M. Kinderkarten 140 Weißweinen die Bayerische Pfalz mit 30 Sorten

Sonderzüge mit 33 % proz . Fahrpreisermäßigung fosten am ersten bis dritten Tage je 2 M, am vierten an erster Stelle steht . Das Gebiet Rheinhessen und
nach München einzulegen . Eine ausreichende Ein - bis sechsten Tage je 1 M. Studenten und Schüter Hessische Bergstraße folgt mit 26 Weißweinen , Rhein¬

stellung von Sonderzügen ist aber nur dans mög - landwirtschaftlicher Fachschulen zahlen für einmalt - gau sowie Mosel , Saar und Ruwer mit je 10 Weiß¬

lich , wenn alle Vereine , Genossenschaften usw . die gen Eintritt an beliebigem Tage je 1 M. Bandwirt - weinen , Baden und Franken , dies lehte wieder en

ungefähre Teilnehmerzahl der zuständigen Bauern - schaftliche und zweckverwandte Vereine einschließ - bayerisches Weinbaugebiet , mit je 14 Weißweinen .

kammer bezw . der Landesbauernkammer schon bald lich der Kleintierzuchtvereine können im Laufe des Württemberg sicuert 10 Rotweine und 4 Weißweine ,
mitteilen . Monats Mai durch die zuständige Landesbauern - das Ahrtal 8 Rotweine bet . Im ganzen umfaßt die

Wo die Beteiligung zur Einlegung eines Sonder - kammer , Kreisbauernkammer oder durch die Land - Weinkosthalle aus den Jahrgängen 1917 bis 1: 28

zuges nicht ausreicht , empfiehlt sich die Netse in wirtschaftskammer für die Tage vom 6. bis 9. Juni 140 Weiß - und 20 Rotweine , zusammen 160 Sorten .

Form einer Gesellschaftsfahrt , die einen Eintrittskarten zu ermäßigtem Preise beziehen , und In der Weinkosthalle können diese Weine mährend

Preisnachlaß um ein Viertel des Fahrpreises er - zwar beträgt der Preis dieser Karten bei Sam net - der ganzen Dauer der Ausstellung glas - und
möglicht . In diesem Falle muß die Entfernung von bestellung für den 6. Juni 2 M und für den 7. bts flaschenweise gekostet werden . Die Preise bewegen
München mindestens 30 Klm . betragen und die Fahrt 9. Junt je Tag und Person 1,50 M. sich von 1,20 bis 20,000 M die Flasche , doch sind die

für mindestens 20 Personen bestimmt sein . Die Mitglieder der Deutschen Landwirtschafts - Gesent - 3wischenstufen reichlich vertreten , so daß jedem Ge

Fahrpreisermäßigung gilt für alle Wagenklasser . schaft haben an allen Tagen und beliebig oft freten schmack und Anspruch Rechnung getragen werden
Nähere Auskunft erteilt jede Eisenbahnstation . Eintritt . Außerdem erhalten sie verbilligte Dauer - fann .

Bei Zusammenschluß einer genügenden Atzahl farten für Familienangehörige und kostenlos einen An zwei Ausstellungstagen , und zwar am 5. und

Wie uns mitgeteilt wird , liegt der Wohnungs - von Besuchern wird es vielfach vorteilhaft sein, für ausführlichen Ausstellungsführer . Der Mitglieder - 6. Juni , nachmittags 8 Uhr , werden in der Weins
wachweis für die Münchener Wanderausstellung in die Reise nach München einen Omnibus zu be- beitrag ist nach Besitzgröße gestaffelt und verhältnis - kosthalle fachmännische Weinproben abgehalten , die
Händen der Kongreß - und Verkehrsstelle München nußen , der eine bequeme und völlig unabhängige mäßig niedrig . Es empfiehlt sich, sich von der Haupt - gegen ein Eintrittsgeld von je 3 M jedem Ausstel
Hauptbahnhof (Südban ) . Für alle , die sich länger Fahrt gewährleistet . stelle der D. L. - G. , Berlin SW . 11, Deffauerstr . 14, lungsbesucher zugänglich sind . Hierfür stehen 112

die Werbepapiere kommen zu lassen und Mitglied Weine (99 Weiß - und 13 Rotweine ) zur Verfügung ,
der D. 2 . - G. zu werden . von denen an jenem Probetage die Hälfte zum Aus¬

schauf kommt . Das Sortiment dieser Weine ist ähn

lich zusammengesetzt wie in der Kosthalle , doch sind
Daß München die deutsche Bierstadt ist, das weiß hier die besten deutschen Weinlagen durch Auslese¬

als einen Tag in München aufhalten wollen , ist
genügende Gelegenheit zum Uebernachten gegeben . Eintrittspreise der Ausstellung .

Die Traubenweine auf der Wanderausstellung .Zur Zeit stehen noch Zimmer zu mäßigen Preisen Trotz der gewaltigen Kosten , die das Ausstel¬

in ausreichendem Maße zur Verfügung . Außerdem lungsunternehmen erfordert , sind die Eintrittspreise
wird die Kongreß - und Verkehrsstelle in geeigneten möglichst niedrig gehalten , um so allen Interessenten
Räumen Massenquartiere einrichten , die bei sauberer den Ausstellungsbesuch zu ermöglichen . An den jedermann ; daß aber das Land Bayern auch das weine bis zum Preise von 50 M die Flasche ver¬
Serrichtuna ie Nacht und Person 1 bis 2 M toiten ersten Ausstellungstagen sind die Eintrittspreitel größte deutsche Weinbaugebiet darstellt , ist weniger treten



Zurnen , Spiel und Sport
Kinderturnen auf dem Lande die Ueberraschung des Tages. Holstein -diel kam

dagegen gegen Altona 93 zu einem zahlenmäßig

=

Es ist eine bedauerliche Tatsache , daß man auch allerdings zu hohen 4 : 0 (2 :0- ) Erfolg .
Heute noch feststellen muß : das Kinderturnen kann

sich oft auf dem Lande nicht recht ausbreiten , weil die
Eltern nicht dafür zu haben sind . Viele Landlete
meinen : Unsere Kinder brauchen das Turnen nicht ,
sie müssen uns im Sommer helfen , da turnen sie schon
genug , und außerdem haben sie da keine Zeit . Es
wird doch jetzt auch in der Schule geturnt ! Diese
Gründe sind allesamt richtig und allesamt falsch.
Gewiß brauchen die Landkinder , die im Garten und
Feld helfen müssen , die die Kühe austreiben , die Obst
pflücken , Wagen ziehen , hacken und schaufeln , graben
usw. nicht die Ausarbeitung an der frischen Luft , die
beim Stadtkind das Turnen so segensreich gestaltet.
Aber sie brauchen , gerade , weil sie schon mitarbeiten
müssen, etwas anderes : den Ausgleich, den das Tur¬
nen bitet . Auch der Körper des Landkindes bedarf
der Kräftigung , damit er nicht von der früh einsetzen¬

den fajneren Arbeit gebeugt, gedrückt, geschädigt wird.
Die Meinung „Bei der Arbeit hat sich noch niemand
Schaden getan" findet man auch auf dem Bande heute

Kugelstoßen , der von dem Dortmunder Lingnau
unternommen wurde , scheiterte . Der Turnermeister
fam rur auf 14,64 Mir . , erreichte dagegen im Diskus¬
wurf mit 42 Mtr . , eine beachtliche Leistung .

Gerichts -Seitung
§ Strafkammer Oldenburg .

Singefandt
Für Veröffentlichungen unter dieler Rubrit übernimmt die Schriftleitungdem Publitum gegenüber feine Verantwortung . Der Einsender muß das

Geschriebene auch gerichtlich vertreten fönnen .

Eine wüste Hege des Stahlhelm .

Im Jeverschen Wochenblatt " vom 29 . April lesen

Den Großen Diamont - Preis von Nordwestdeutsch¬ wir einen Artikel mit der Ueberschrift : Der Stahl¬

land gewann bei den Wertpreisfahrern der Dort¬ helm fordert die Aufrollung der Kriegsschuldfrage . "

munder Esseng , der für die 212 Klmtr . Lange Strecke Gin gänzlich anderes Ergebnis als die Verhand - vorstand wendet sich mit Entrüstung gegen das lan

In diesem Artikel heißt es u . a . : Der Bundes

6: 54: 45 Stunden benötigte . Bei den Herrenfahrern lung vor dem Amtsgericht Jever am 30. Januar desverräterische Treiben deutscher Linkskreise , diewar Rosenbusch - Diamant Hannover vor Ebbecke hatte die von dem damals zu zwei Wochen Gefäng - erneut bemüht sind, dem deutschen Volke uniragbareHann ver und Meyer - Hannover erfolgreich . nis veruriilten Kraftwagenführer Karl Gerhard An- Lasten aufzubürden " usw. Nachdem das MärchenDie zweite Vorrunde um den Kapitänsbecher, ein ton Heeren aus Rüstringen durch Berufung erwirkte vom Dolchstoß zur Lüge gestempelt ist und dasGelfwettspiel des Club zur Vahr -Bremen , gewann erneute Beweisaufnahme vor der Strafkammer am Schlagwort „Pazifist " auch nicht mehr die Zugfraftbei den Herren Haac mit netto 78, bei den Damen Sonnabend vormittag . H. sollte durch grobe Fahr - befißt , hat man jetzt ein neues Schlagwort „Landes¬Frau Haac mit netto 80 . lässigkeit am 20. Juli 1928 auf der Landstraße zwt - verrat " , sich angeeignet .
Einen neuen Hainberg -Rekord für Wagen stellte schen Mariensiel und Sanderneufeld (unweit der

Baron von Stuck beim 7. Göttinger Hainberg -Rennen sos . scharfen Ecke) eine schwere Verletzung des Wo- die besten Sachverständigen nach Paris gesandt hat,
Wir sind der Ansicht , daß die deutsche Regierung

am Sonntag auf . Er durchfuhr die Strecke auf sei- torradfahrers Zeyen aus Wilhelmshaven verschuldet um über das Wohl und Wehe Deutschlands mil
nem Austro - Daimler diesmal in 2 : 10,1 (im Vorjahre und ihn dazu noch mißhandelt haben . Die Be - anderen Mächten zu verhandeln . Gerade die Links¬2: 19) . Die schnellste Zeit der Motorräder erreichte rufungsverhandlung ergab seine völlige Unschuld . Freise sind es, die allen Grund haben zu wünschen ,
Schmidt - Hannover auf Sarolea mit 2 :35,4 Min .

An dem gen . Tage fuhr H. mit dem Lastwagen daß diese Verhandlungen zu einem für DeutschlandDer Südbezirkstag in Goslar beauftragte in einer seiner Arbeitgeberin , der Firma Schnieder in Wil- erträglichen Abschluß gelangen. In diese Verhand¬
Entschließung den Vorstand, zu erwägen, ob ein helmshaven, von Neustadtgödens nach dort zurück. Lungen greift weder die deutsche Regierung noch
weiteres Verbleiben beim NSV . nach den letten als er örei hintereinander verschriftsmäßig rechts deutsche Linkskreise ein, sondern halten sich an dte
Vorkommnissen tragbar ist und ob es event. angezeigt wagen, ordnungsmäßig links überholte, kam ihm unabhängig verhandeln sollen.

in gleicher Richtung fahrende Gespanne , je 2 Sand - vorherigen Abmachungen , daß die Sachverständigen
wäre , sich anderweitig zu orientieren .

Gilenriede-Staffelfieger wurde der DHC . Han- plötzlich das Motorrad entgegen. Er war genötigt, Wenn nun der Stahlhelm fordert , daß bei diefer
nover vor Hannover 78 und Hannover 96 .

* *

Bodenreform .

.

nicht mehr so häufig , sind doch der Gegenbeweise zu
viele . Und gerade die Kinder werden am leichtesten auf die Berme an rechter Seite auszuweichen . Der Gelegenheit die Kriegsschuldlüge aufgerollt wirddurch früh einsehende schwere Arbeit geschädigt .

Fahrer 3 . kam zu Fall und erhielt dabeiKinderarbeit sollte also vermieden werden ! Das wird Den Benther Berglauf der DT . gewann in diesem klaffende Wunde an der linken Hand . Der linke ist das weiter nichts als
eine und die deutsche Gegenrechnung vorgelegt wird . To

sich aber auf dem Lande nie ganz durchführen lassen Jahre der VfL . Hannover vor dem TK . Hannover . Gummihandgriff des Lenkers wurde abgerissen . Nach grenzende Großprahlerei , die die Verhandlungen
cine an Bandesverrat

und ist auch nicht notwendig , wenn die Arbeit nur in Ein 7 :0 -Sieg der County Wanderers , der eng - der eidlichen Befundung des Verletzten vorden rechten Grenzen bleibt . Wenn durch regelmäßi - lischen Damen - Hockeyelf , kam beim ersten Gastspiel Amtsgericht , die bis zu einem gewissen Teil freilich
dem höchstens zu unsern Ungunsten beeinflussen kann .

ges Turnen dafür gesorgt wird , daß der Kinderkörper in Hainburg gegen die Damen des Harvestehuder von einem sich in einiger Entfernung befindlichen will eins aber steht fest, daß bei der Liquidierung
Man mag zur Kriegsschuldlige stehen wie man

nicht gebeugt wird , nicht schwerfällig und plump wird , THU heraus . Zeugen unterstützt wurde , sollte das Motorrad he - eines Krieges immer noch derjenige die Kosten hatnicht matt und schlaff wird , dann können die Kinder Die Eröffnungsradrennen in Bremen saben im reitz im Ueberholen begriffen gewesen sein , als der tragen müssen , der ihn verloren hat , und nicht un¬ruhig shren Eltern helfen . Keine Beit ? Nun , die Stunden -Mannschaftsfahren die Mannschaft Köther - Kraftwagen noch hinter den Fuhrmerken sich befand tersucht worden ist, wer ihn verschuldet hat .müßte eigentlich bei rechter Beachtung des
gesagten schon werden . Es ist auch noch eins zu be- 1000 Mtr . Holte sich Kleintjes -Bremen . In einem dem von der Verteidigung gestellten Antrag auf Gewalt über das Recht setzt, und wenn die Herren

Das Eröffnungsfahren über Auffälligerweise lehnte das Amtsnericht entgegenein or ornidel erfolgreich. Das ist eben der Fluch des Krieges , daß man die

denken : Kinder arbeiten an und für sich gern . Ein Motorradrennen über 20 Kim . siegte Meyer -Bremen Vernehmung der Fuhrlerte und einer Frau aus
recht erzogenes und gesundes Kind haßt den Müßig ( DW . ) in 14 :0. 34 Min . Das Heinrich -Murken -Ge- Neustadtgödens , die sich neben dem Angeklagten auf hann setzen sie auch die Gewalt an die Stelle des

vom Stahlhelm so sehr für den Krieg schwärmen ,

gang . Aber die Arbeit darf nicht zu lange dauern . dächtnisfahren mußte wegen Trainingsunfälle ab- dem Rastouto befand , und die sämtlich zur Stelle Rechts und der Verhandlungen und müssen sich des¬
Da ermüdet das Kind , das heißt , sein Körper er gesetzt werden . waren , ab . Die Straffammer hatte jedoch dem wegen nicht beklagen , wenn sie dabei mal zu kurzmüdet und mit ihm der Geist . Hin ist alle Lust und wiederholten Antrag des Rechtsonwolts Dr . Fißen kommen .
Liebe zur Arbeit Das ist kein Zeichen geringen Ordentlicher Bezirkstag im Weser - Jade -Bezirk . aus Jever stattgegeben . Während der Fuhrmann
Fleißes ist kein Grund zum Tadel , weil es in der des ersten Gesponnes erklärlicherweise zu der Sach¬
Natur liegt . Das Kind braucht einmal einige Stuns J . de -Bezirks wurde am Sonntag in Bremen abge - übrigen drei Zeugen einmütig mit aller Bestimmt¬

Der planmäßige cidentliche Bezirkstag des Weser - lage eigentlich nichts aussagen konnte . erklärten die
den der Ausspannung , braucht einige Stunden der halten und brachte in seinen Verhandlungen ein be - heit unter ihrem Gide , der Kraftwagen habe sich in Wochenblatt " einen Artikel unter Eingesandt lesen

Vor einigen Tagen konnte man im Feverschen
Freude . Auch das Landkind will einmal mit Freun deutend besseres Verhältnis zwischen der Hansestadt , durchaus nicht übermäkiger Fahrt bereits neben dem betr . Bodenreform . In diesem Artikel wendet sidden und Freundinnen froh , Iuftig , heiter , kindlich sein. und der sogenannten Provinz zum Ausdruck . Der zweiten Fuhrwerk befunden , als plötzlich das Me- der Hausbesitzerverein ( in Wirklichkeit aber wohlDiese Möglichkeit ( tetet ihm das Turnen im Turn - bisherige Bezirksvorstand wurde durch Zuruf ein- torrad in sehr rascher Fahrt erst jetzt in einer Ent - nur der Vorsitzende dieses Vereins ) gegen die Bo¬verein der TT . Hier kann es sich einmal austollen stimmig wiedergewählt. Von Interesse ist lediglich, fernung von mehr als 100 Metern in der Kurve er - denreform . Ich glaube nicht, daß alle Mitgliedernach seinem Belieben , hier findet es frohe Gesellschaft, daß der bisherige Schiedsrichter-Dezernent Schnelle - schienen set. Daraus ergibt sich, daß nicht der An- des Hausbesitzervereins mit den Ausführungen desHier kann es singen , springen , spielen und scherzen. Biemen durch Müller -Bremen abgelöst worden ist . aeklagte , sondern der Verletzte grob fahrlässig den Einsenders einverstanden sind , zumal es eine ganzeUnd hier wird ein ermüdeter Körper wieder frisch Der Posten eines Fußball -Dezernenten im Bezirk Vorschriften zuwider gehandelt und den tnfall felbft Reihe Hausbesitzervereine gibt , die die Bodenreformund straff . Die wenigen Stunden , die die Kinder wurde von Ries -Bremen angenommen . Der nächste verschuldet hat . Ob der Angeklagte , oder , wie er als volkswirtschaftliche Notwendigkeit begrüßen .hier verbringen , sind gut angewendet. Nach ihnen crdentliche Bezirkstag wird in Oldenburg stattfinden . behauptet, der Verletzte Hernoch die kurze Schlägererſind die Kinder wieder frisch und froh . Auch die and Die vorliegenden Anträge wurden nach kurzer Aus- begonnen hat , kann bei dieſer, jedenfalls den Tat- sonders in den Großstädten ausgewirkt ?

Wie hat sich denn bisher der Bodenwucher be =

Kinder haben ein Recht darauf , bei aller Arbeit einmal sprache genehmigt . Erwähnenswert davon ist der fachen entsprechenden Sachlage dabingestellt bleiben . eine Stadt im Aufblühen war , wurde alleseinige Stunden Kinder sein zu dürfen . Das Schul - Antrag des Kreises Nordwest , daß die beiden Letzten - Der Staatsanwalt sch sich nicht mehr in der Lage , irgend zu Baupläzen geeignete Terrain von Speku¬turnen ? Gewiß hilft auch das mit . Aber man darf der Oberliga und der Erste der Bezirksliga ohne die Anklage aufrecht zu erhalten . Er beantragte lanten aufgekauft und später zu enorm Hosen Pret¬nicht vergessen , daß es auch „Arbeit “ bedeutet , es Ausscheidungsspiele ab- bezw . aufsteigen sollen . Die Furzerhand die Freisprechung des Angeklagten , die sen wieder verkauft . Das hat dazu geführt, daß aufsteckt ja der Zwang dahinter . Und wenn auch heute
im Schulturnen viel Lust und Freude herrschen , die leche Regelung wurde zwischen Bezirks- und Kreis- das Gericht, ohne sich zurückgezogen zu haben. chne einem verhältnismßig ganz kleinen Platz große

Mannschaften festgelegt . Weiter wurde beschlossen , weiteres verfügte . Es sei noch bemerkt , daß 3. Mietsfasernen errichtet wurden . Solcher Wucher ist
ungezwungene Heiterfeit und die Kameradschaft, die der 1. Staffel der Bezirksliga 6 Vereine des Kreises im Zivilprozeßverfahren nicht nur 150 M Schner - volkswirtschaftlich äußerst schädlich und wirddas Vereinsturnen bietet , kann die Schule nie er Bremen und 3 des Kreises Unterweser zuzuteilen , zensgeld , sondern außerdem noch 1000 M Entschädt - fedem vernünftigen Menschen , auch von rechts¬
setzen . Und man soll weiter auch daran denken , daß
das Schulturnen auf dem Lande oft noch nicht in während die zweite . Staffel sich aus 6 Vereinen aus gung für die verunstaltete Hand verlangte . Objef - stehenden Kreisen , verurteilt . Wenn darum der Herr

tiv hat 3 . jedenfalls unter Gid die Univohrheit ge - Sausbesitzerverein ein Gesetz wie die Bodenreform
sagt , was zu einem Verfahren wegen Meineides mit solchen Lächerlichkeiten abtun will , so muß uns
oder fahrläffteen Eides führen dürfte , wenn ihm das recht seltsam anmuten und ich wohl nur ein Be¬

dem Kreis Nordwest ( Oldenburg - Wilhelmshaven )
wünschenswerter und notwendiger Weise hat aus¬

und einem Vertreter Ostfrieslands zusammensetzen
gebaut werden können . Bliebe allenfalls ein letzter

Sobald
Itur

Von

Grund : Wir hatten früher auch kein Kinderturnen
wird . Für den 30 . Juni ist eine Werbe -Jugend - nochzuweisen ist , daß er folches auch fubiektiv , 6. H. weis dafür , daß er diese Materie recht wenig de =

im Turnverein ! Wir haben auch von früh bis abends
arbeiten n . üssen ! Gewiß ! Aber aus dem Fehler , der

früher schon oft gemacht wurden , wollen wir lernen .

Denkt einmal zurück an eure Jugend , ihr , die ihr ins

Arbeitsjoch zu früh und zu sehr eingespannt wurdet !

Ob eure Jugend nicht schöner , freudiger gewesen

wäre , wenn ihr ein oder zweimal in der Woche im

Turnverein hättet Kinder sein dürfen ? Gine schöne

Kinderzeit sollen eure Kinder verleben eine Kinder¬
zutt , an die fie gern zurückdenken ! Die Turnvereine

Tagung in Aussicht genommen .

*

Lammers gewinnt den Sprinter - Dreikampf .
in Osnabrück .

absichtlich . wider besseres Wiffen getan bat . herrscht , aber dann sollte man nicht zu solch pumpen
Eine Milderung erfuhr das auf 500 M Geld - Aeußerungen kommen .

strafe wegen Beleidigung des Wohnungsamtes für Wenn der Herr Hausbesitzerverein glaubt , Sacanf
das Amt Oldenburg (Vorsitzender Amtshauptmann hinweisen zu müssen . daß der Grund und Boden durch

Die noch zweijähriger Unterbrechung am Sonntag Mücke) lautende amtsgerichtliche Urteil gegen den Kultivierung von Dedländereien doch noch vermehrt
Geschäftsführer des Mieterschutzvereins ,

vom TV . Osnabrück wieder durchgeführten DT . Friedrich werden könne , so möchte ich ihm darauf crwidern ,

offenen Reichtathletik - Wettkämpfe hatten eine ausge = Engelke aus Oldenburg . Er ersuchte in einem daß es ja gerade das Ziel der Bodenreform ist , allen

zeichnete Beteiligung aufzuweisen . Aus dem 5. DT. - Schreiben um Kostenerlaß für einen Mieter , der brachliegenden Boden in erster Linie zu besiedeln ,

Kreis nahmen u. a. teil Orpo -Oldenburg , OTB . Di- gezwungen worden war , eine andere Wohnung zu aber er fann nicht eher besiedelt werden , bis der
bezichen . Als er darauf einen nach seiner Meinung Eigentümer ihn entweder freiwillig hergegeben hat

denburg, Bremer Turngemeinde . Bon den großen ungeschlichen Bescheid erhielt, antwortete er in der oder er ihm enteignet ist.
Städtischen Bereinen woren vertreten Hamburg, ersten Erregung in einer Weise , die nach Ansicht des An eine Enteignung von Boden , der schon inten =
Dortmund , Bielefeld , Hannover , Braunschweig , Gerichtes der Behörde , um die es sich Handelte , den siv bewirtschaftet wird , hat wohl noch keiner ge =
Wiesbaden . Die Veranstaltung war gut vorbereitet Vorwurf der Unsachlichkeit machte . Obwohl hernach dacht , denn die Aufteilung größerer Domänen oderund ging glatt vonstatten . Lauf - und Wurfwett - zwischen ihm und dem Amishauptmann eine für die Besiedlung von staatlichen Grodenländereien hat
bewerbe hatten unter dem starken Gegenwind etwas beide Teile befriedigende Aussprache erfolgte , und mit Enteignung nichts zu tun .
zu leiden . Um so mehr ist die 100 -Mtr .- Zeit des dieser erklärte , wenn möglich , den Strafantrag zu - Wer also dafür eintritt , daß dem Wucher mit

Die Niederlage des Hamburger Sportvereins Oldenburger Sprinters Lammers mit 10,8 Sekunden rücknehmen zu wollen , mukte die Straffammer , da Grund und Boden nicht Tür und Tor geöffnet wird .
in der Punktrunde um die norddeutsche Fußball - anzuerkennen , der im übrigen den Sprinter - Drei - | dies unzulässig war , verhandeln . Die Geldstrafe der kann nur ein Freund der Bodenreform sein .
meisterschaft durch Hannover 96 mit 1 : 3 ( 0 : 2 ) bildete kampf überlegen gewann . Der Rekordversuch im wurde jedoch auf 300 M ermäßigt . Ein Hausbesser .

der DT. wollen dazu helfen. Ergreift die helfende
Houd, die sich euch bietet, und schickt eure Kinder in
bie Kinderabteilungen der Turnvereine der DT !

Sportspiegel

Breef ut de Grootstadt . de : Liebe Trientje brufst aber neet denken , Mörgens un abens gahn de Lü bi Wind un Wär nachmittagseinbrecher " ' n moi Feld . In de

"P
2

et
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Herr fek mi van boven bitt unnert an un meen - gahn to Foot " ; hett dartegdusend Mitglieder . | gen ohne Upsicht sünd , hebben de Sonntagss

dat id wat mit hum hebb un dat he mi mal an hör Padd per pedes apostelorum . Dat is heel Straaten drifft of ' n Damenmäntelzerschnei¬
Leve Taalke ! Dat gifft doch alle Dage wat , de Keefen eien deiht , Sie brauchen gar keine gesund , god vör de olle Bost . Man spart up der " sin dumm Tüg . „Der Täter stellt sich hins

war man süd over upregen fann . 33 dat ' n Angst zu haben um ihre paar kröten , wie Sie disse Wiese of dat Fahrgeld vör de Elektrische , ter Damen , die ein Schaufenster besichtigen und
Wunner , wenn unsereens mit de Tied of ' n immer sagen ; wenn man sich nicht selbst in einen Hoch - un Vörortsbahn . Van de to Foot " zerschneidet ihnen die Mäntel in Höhe des Knie¬

bietje nervjös wordt ? As unse Herr unverwachs | Inflationstaumel hineinredet , brauchen wir be- Lopers sünd ok ' n heele Barg , de lange leeg gelenkes " . In Ollenbörg was ja vör eenege Tied
van de Börse twamm , war de Hambörgers stimmt nicht zu fürchten , daß wir wieder ins lopen hebben . De Arbeitslosigkeit hett nu wat ' n Stubbiat , de ' n " ähende Flüssigkeit auf die
„ Kinderstube " tegen seggen , wiel dar de Groten Reich der Milliarden und Billionen hineinge offnomen , in ' n Hambörger Bezirks is de Tall Mäntel der weiblichen Bassanten sprizte " . Ban

de Lüttjen uttreden , do full uns Wichter in raten . " Junge , wat full mi ' n Steene vant 69 185 herunnergahn , man in der Nahrungs - Sabotage " hest wall all mal hört . Up de moiste
de Köken up , dat he so witt as Kalt an de Harte ! Jd wur gewahr , dat de amerikanse Dul - mittel - und Genußmittelindustrie , sowie in der Hambörger Damper Cap Arcona " sünd „ pos

Müre . Wi dochen erst , nu full he de Grippe ler blot um twee Penning stegen was , mit Berufsgruppe der kaufmännischen Angestellten lierte Möbel zerkragt , Sofas und Bettzeug heim¬
wall hebben , man van de plle Süke hört un Inflation hat die kleine Dollarverteuerung nichts hat die Lage sich sogar weiter verschlechtert . lich zerschnitten , Türgriffe abgeschlagen , Schran¬

fücht man nicks mehr . Wat is dr wall löß , fä zu tun ." Dar maken se een erst angst un bange Menneg eene , de noch leeg löppt , is nu in sin lenschlösser , Radioanlagen , Spiegel und Mar¬

id , de „Olle " fummt ja vandage rein slubsteerts un ' n grot Berammel , dat man rein Erminen Tuntje togange . Dichte bi Bahrenfeld , war de morplatten beschädigt " . Südse "Sabotageafte
binnen . Is dar viellicht wär son swarte Dag friggt , un naher ist ' n Steet up ' n Sfüpple . grote Zigorettenfabrik van unse Landsmann sünd or up de Damper Europa " , de förts in

an de Börse wesen ? Unse Börsetten -Lina as eent of wuß , wo 'f dr an was , so harr ' f doch Reemtsma liggt , ant Enne van de Stadt , is 'n Brand stahn hett un nu int Dock liggt , vörfo¬

Handjevörmeier gung fleegens na boven un lüs - son bietje Hartkloppen un Koppin fregen un neije „ Siedelung " komen haast so , as froger men . Een 20jahrege Disker is offpackt un mot

derde ant Slötelgatt . In de Gnädige hör Ka - muß ' n Ogenblickje an de Mailücht . Ic namm Moordörp utsagg . Dat Nüst heet Kistendorf ; bör de Sachbeschädigung " twee Maand sitten .

mer , Salong , wur upgeregt prot van Inflation , gau min Umslagersdok un dreev as anner Mins - t' is ut Sprittjes Holt tosamenflict . Minske , Durch scharfe Ahndung müssen etwaige fünftige
Dollarturs , Gold - un Devisenabflüsse der ken , aber up min Maneer , " Freiluftsport " . Man wenn dat mal saggst , wo de Lü dar husen ! Saboteure abgeschreckt werden ." Im overgen sünd

Reichsbank , Notenumlauf un Golddedung , Spe - is in de Eisperiode " ja son richtige Softesitter Burd zur Natur " heet dat bi hör ; ver de Beerlanners ut bör Winterslap upwakt , se

Tulation un Nervenprobe . Dar willt mehr van worrn un darum gehn jezt die Läufer auf fe feine andere Wahl mehr hat , als den Schritt hebben , nun das Mailüfterl weht " , utslapen .

weeten , dar liggt wat in de Zücht , sä id . Ast derndem Nagelschuh hinaus ; die Schwimmbah - aus der geordneten europäischen Zivilisation Bierlanden erwacht !" Se komen mit Körven

mit gau ' n Böstup mat un mit trillernde Han - nen lösen sich aus der Verwunschenheit der ver - zu tun , der sammle Sprottenkisten , Konserven - bull Steefmodertes , Bergißmeinnicht , Salat und

nen , war ' t de pastleinen Kopptes haast neet in gangenen Monate , die Gymnastikschulen werden dosen , Glasscherben , Feldsteine , Nägel und Blech- Rhabarber in Lastautos un mit Schipp na ' n

holln funn , unverwachs in de Vörfamer fwamm , aus beengenden Sälen hinaus verlegt , in den platten , baue sich ein Haus und lasse sich beim Gemüsemarkt . In de Drievhusen sünd all de er¬

frog id naiv " : "Kann man sin Baudeltje wär Wald , an die See , in Grün und Sand und Häuptling von Kistendorf aufnehmen ." De Hus - sten Erdbeijen , Tomaten stahn god un na de

berlesen , off fann ' t van Nacht gerüst slaven ? Sonnenlicht ; die Leichtathleten nehmen freudi - les , de dar stahn , sehn verdüvelt ut , scheef un lange harte Winter wordt of im alten Sande

Wo is dat ? " Wenn 't neet son gode Nümmer gen Herzens Abschied von der Halle , ihrem schilleg , sünd mit rode Meenje anstreken ; in wär ' n Stüver verdeent . An ' n 1. Mai stunnen

bi de Herrschaft harr , dann smeet se son Nöse Lampenlicht und ihrem begrenzten Raum ; bald eenege blinkern Ruten un in 'n " Veranda " in Hamborg alle Raden still . De Hemel was

wies fäter gliefs an de Lücht , aber ich dir ni blühen die Feste des „weißen Sports " , Tennis ; fann man abens de Sünne , wenn se mal dage - bull Wulken , t ' was 'n ördentlefe Driffte in de

all wat erlauben " . In Joh . 15, 5 steiht schre- Kanus und Boote werden bald über Flüsse und , over scheenen hett , over slechte un gode minsken Lücht . "Mudders , kumm man , dat Wär wordt

ben : Ohne mich könnt ihr nichts tun . So as Seen schaukeln ; der Wald , die Landschaft , die unnergahn sehn . In haast alle Hüttjes flingt god , de Wind jagt dat alle weg , sä Kuddl to sin

de Balgentreder un Dodegraver int Dörp fück Natur werden zur freundlichen Erholungsstätte Radio . De Naturminsken bruft neet bange me- lsche , un dann gungt löß in de Maifeler .
Trintje van Ollersum .

inbildt , dat he to de "Geistlichkeit " hört , un zahlreicher Wanderer " . Hier in Hamborg , war sen , dat in hör „Filla " inbroken wordt ; se sünd Sport noch in Emden ?
teet anners as " lüttje Küster " heeten will , de Minsten meest heel wiet na hör Wark - un of ja immer anwesend " . Nu dat de Schreber¬
jo bebb id bi uns int Sus ok to seggen . Min Arbeitsstäen hen moten . besteiht ' n Bereen wil aärtners mit Bulldamb arbeit un hör Wohnuns



Paris ehrt das Andenken Eiffels ,

des Erbaners des Eiffelturms .

Das vor wenigen Tagen in Paris enthüllte Denkmal
für Eiffel am Fuße des Eiffelturms .

Oldenburger Kaufmannsgehilfer¬
Wanderversammlung

Rundgebung für die Sonntagsruhe .

Varel , 6 . Mai .

Zu einer eindrucksvollen Kundgebung gestaltete Itches Verbot der Sonntagsarbeit für Gehilfen , Lehr¬
fich die am Sonntag vom D. H. V. , Gau Oldenburg - linge und Arbeiter im Handelsgewerbe .

Ostfrieslano , nach hier einberufene Wanderversamm¬

lung , an der über 100 Vertreter aus allen Orten des

Gaues erschienen waren . Die Tagung , welche im
Kaffeehaus stattfand , wurde vom Kreisgeschäftsführer
Schulz -Oldenburg eröffnet .

Dieser hielt euch einen Vortrag über

„ Unser Kampf um die Sonntagsruhe " .

Die Kaufmannsgehilfen im Freistaat Oldenburg Viehmärkte .
und in Ostfriesland erwarten vom Reichstag die bal¬ Wittmunder Kram - und Viehmarkt amdige Verabschiedung des Arbeitsschutz - Gesetzes , das 6. Mai . Der Krammarkt war nur unbedeutend ,die Sonntagsruhe im Handelsgewerbe regeln soll . dagegen sehr reger Verkehr und flotter Handel .
Bei dieser Regelung verlangen wir ein grundsäß - Zum Verkauf waren angebracht einige Kühe ,

132 große und kleine Schweine , 80 Schafe und
Lämmer , einige Gänsetüten , außerdem 1 Tisch

Ausgenommen von diesem Verbot Sürfen sein : mit Fischen und ein Tisch mit Blumen . Preise :
1. der letzte Sonntag vor Weihnachten , an diesem 4 - 6 Wochen alte Ferkel 27 bis 31 RM . , 6 - 8

Sonntage darf eine Beschäftigung in offenen Ver - Wochen alte Ferkel 31 bis 35 NM . , Läufer¬
Ecufsstellen bis zu 6 Stunden . jedoch nicht über 6 Uhr schweine 45 bis 55 RM . , Milchschafe 40 bis 55

RM . , Aulämmer 15 bis 18 RM . , Bocklämmerokends hinaus , stattfinden .

2. Im Bedürfnisgewerbe die Beschäftigung im 12 bis 15 MM . , Gänseküten 4 bis 5 NM .

Verkauf von Milch , Roheis und Leistungen an allen Montag , den 13. Mai : Rindvieh -, Schaf - und
Schweinemarkt .

Sonntagen ton 7½ bis 9½ Uhr vormittags .

Die ausführlichen Darlegungen des Referenten grif - 3 Die Beschäftigung im Verkauf von Blumen und

fen zurück in die Verkriegszeit , in der es für Kauf zum Schmuck der Gräber an einzelnen Sonntagen

mannsgehilfen kaum eine Sonntagsruhe gegeben hat . während derselben Tageszeit .

Dank des jahrzehntelangen Kampfes des D . H. V. Wir fordern damit nur die Arbeitsruhe , die der

ist es gelungen, eine Besserung herbeizuführen . Nach Artikel 139 der Reichsverfassung jedem deutschen
einer Verordnung von 1919 sind 10 Sonntage im Jahr Staatsbürger zusichert .

Handel und Verkehr .
Bremen , 3 . Mai . Getreide . Weizen , Ma¬

nitoba 2 Mai -Abldg . 11. 35, Manitoba 3 Mai¬
Abldg . 11,10 , Barusso ( 79 Klg .) loko 10 . Rosafe

(79 Klg .) Mai Abldg . 10. 20. Roggen , La Pla¬
ta 10 . 40 . Gerste , La Plata 8 . 75 , Canada origin .
8 . 70 , Canada 4 9 . 05 , Marokko 8 . 40 , Golf 8 . 60 .

Hafer , Deutscher von 11. 70- 12. 50, La Plata
8 . 95 . Mais , La Plata 10 . Gelber Java 10 .

schwankende Winde , wolkig . fühl , Schauer .

Donnerstag , 9. Mai : Bei vorwiegend nordwestlichen Milo -Kaffir 8. 10 per 8tr . pari unverzollt wag ,

Winden wolkig , zeitweise aufheiternd , starter gonfrei Bremen -Unterweser per Kassa loko , so
weit nichts anderes bemerit . Tendenz stetig .Unterschied der Tag - und Nachttemperatur .

Der Wetterbericht

Mittwoch, 8. Mai : Zwischen West und Nordwest

für die Sonntagsbeschäftigung frei gegeben . Redner Weiter sprach Herr Böhle - Osnabrück über

betonte dann dus Offenhalten der Geschäfte am ersten „Der Kaufmannsgehilfe in Staat und Wirtschaft "

Mai , für die feine Notwendigkeit vorliege . Auch an

den übrigen Sonntagen liege nach den Aussagen der

Geschäftsvertreter kein Bedürfnis zur Offenhaltung
vor . Nad dem er dann noch durch zahlreiche Beispiele

die Ueberflüssigkeit der Sonntagsöffnung der Ge¬
schäfte flar gelegt hatte , faßte die Versammlung fol =

gende Entschließung :

Blan für die Frühjahrsdeichschau 1929. Eleverns .
Für Herrn Landwirt H.

Die Frühjahrsdeichschau wird in diesem Jahre Janßen verpachte ich einen
an der Chaussee belegenen

wie folgt abgehalten :

1. Deichband :

am 23. Mai , 8½ Uhr morgens , am Schaart im

lambecker Weg beginnend bis Weserdeich ,

am 24. Mai , 8 Uhr morgens bei Weserdeich be¬
ginnend ;

2 . Deichband :

am 12 . Juni , 9½ Uhr morgens , bei der Dangafter

Mühle beginnend bis Beckmannsfeld ,

am 13. Juni , 8½ 1hr morgens , bei Beckmannsfeld
beginnend bis Burhaversiel ,

Obst- und

Gemüsegarten
zur Größe von 18 a 62 qm

Deffentlichen Verpach¬
turgstermin setze ich an auf

Mittwoch , S. Mai d . J . ,
abends 7 Uhr

in H. Jakobs Wirtshaus .

am 14. Juni, 8½ Uhr morgens, bei Burhaverſiel Wilh.Albers, amtl.Auft.beginnend bis Nordenham ,

am 5. Juni , 8½ Uhr morgens , bei Bornhorst be¬

ginnend bis Brake ,

am 6. Juni , 8 Uhr morgens , bei Brake beginnend
bis Nordenham ;

3. Deichband :

Jever .

Gebrauchte auterhaltene

Milchlannen
zu kaufen gesucht . (5801

am 25. Juni , 9,20 Uhr , bei Ellenserdamm beginnend Weikaferel Heidmühle ,
bis Wilhelmshaven ,

am 26 . Junt . 8 Uhr morgens , bei Wilhelmshaven
beginnend bis Horumersiel ,

am 27 . Junt . 7½ Uhr morgens , bei Horumersiel

beginnend Efs Carolinenfiel ;

4 . Deichband :

am 21. Juni , 9 Uhr morgens , bet Buttelersiel be¬
ginnend bis zum Fischereihafen in Wesermünde .

Den Deichbandvorständen , den Deich - und Siel¬

Gut Heidmühle .

Zu verkaufen eine erst =
flaffiae 5jährige

Goldfuchsstute
iowie eine schwere fette

Kub
2 . Janssen , Janssenshof
b . Wittmund . Tel . 10 .

geschworenen . den Sielmeisternund Aufsehern sowie Schönes Kubkalb
den beteiligten Aemtern wird dies mit der Aufgabe

bekannt gegeben , sich dazu an den bestimmten Orten

einzufinden .

Zugleich wird folgendes angeordnet :

Zur Teichschau sind

1. die Deiche mit Kappen , Böschungen , Bermen ,

Triften , Mensen und Deichwegen in Ordnung

zu bringen , von Unkraut und Gestrüpp zu be =

freien , gehörig anzufüllen , zu spuren und zu

cbnen ;

2. die an den Deichen nebst Zubehör wachsenden

zu verkaufen . (5839
Weftrum . Gerh . Claaßen .

Wurf Ferkel
5 Mochen alt , zu verkaufen .
5838 ) Hillerts .

Bottens bel Hooksiel .

2 Zuchteäuse
Bäume , Sträucher und Hecken ordnungsmäßig sowie Bruteier

aufzuschneiden ;

3. sämtliche Hecktore zu öffnen und die über Weide¬

deiche laufenden Einfriedigungen mit vieh¬

abweisenden Schrägstreben zu versehen ;

4. die Rhynschloote und deren Vorflutgräben auf¬

zuräumen , von Unkraut und Anlandungen zu
befreien , die Höhlen in den Auffahrten zu

reinigen ;
5. die Bauwerke in und an den Deichen als Siele ,

Höhlen . Schaarte . Brücken , Treppen , Bohlwerke ,

Mauern nebst Zubehör and Nebenanlagen in¬

standzusetzen , zu säubern und , soweit erforder¬

lich , zu streichen :

6. alle Sielgeräte sowie Schaart - und Schottbohlen

in einwandfreier Beschaffenheit vollständig zur

Stelle zu schaffen .

Erweit diesen Anordnungen nicht oder unge¬

nügend nachgekommen ist , wird Brüche erkannt

werden .

Oldenburg den 26 April 1929 .

Ministerium des Innern .

J . A . :

Der Deichgräfe : Borchers .

[ 5644

Die Rechnung für das Jahr 1928/29 liegt in der
3eit vom 10 . - 17 . Mai 1929 auf dem Amte , Zimmer 15 ,

zur Einsicht der Genossen und Erhebung etwaiger
Einwendungen aus .

Jever , den 6. Mai 1929 .

Vorstand der Moorlandsmühlenacht .

Rob .

Auf Gr . - Burrei bei Hooksiel werde ich

Mittwoch , 8. Mai 1929, nachm. 4 Uhr

( 5833

zu verlaufen . (5831
Rüfterstel Nr . 6. H. Aust .

Habe noch einen Bosten

Odenwälder

und Topas
(Pflanzkartoffeln ) abzugeben .

Sohawarf . Folters .
Telephon 343 .

Rote

(5830

Pflanzkartoffeln
verkauft

Eilers , Moorwarfen .

Zu verkaufen gegen Kasse

ein Wanderer-Motorrad,
(5807212 PS ,,

3 - Gang - Getriebemaschine ,
Bernb . Edzards .

Sande in Oldbg .

Ein sehr gutes

Motorrad
billig zu verkaufen . (5824

H. Janßen .
Jever , Schlachte 20 .

Stier

Keit

Die Fortsetzung
des Verkaufs

vom 3. Mai bei der Gastwirtschaft Egts ist

auf
Mittwoch , 8. Mai ,

festgesetzt . Die Auktion beginnt pünktlich 2 Uhr .

Zum Werkauf kommen

KAUFBAUS

WEISS

0 . 50

JEVER , NEUE STRASSE

1 - Bfd . - Dose Willin -Edel¬
Herren - , Burschen - und Knabenanzüge , Bohnerwachs

Gummimantel , Damentuchmäntel , Unter - 1 - 8fd . Doie Erfa
vom Guten das Beste 0 . 80

rrcke . Strickwesten , Pullower tsw . ;
Feudel , groß 0. 85, 0 . 25

ferner : mehrere kompl Bettstellen , Sofas , 2 0 . 50Mitte verstärkt
Küchenschränke , Tische , Stühle , Wäscheschränke , Ledertücher 1,25 , 0. 75, 0 . 60

Schreibtische , 2 Cefen , 2 Grammophone und Staubtücher 0. 25, 2 Std . 0 . 25

verschiedene and . Haushaltungsgegenstände : Kernselfe , Dopp . - Riegel 0. 10
ferner Enten , Kaninchen ; außerdem 2 Autos

(1 Liefer - und 1 Personenwagen ) Motor - und

Fahrräder , Milchkannen (á 20 Ltr . ) Zentri¬
fugen und was sich sonst noch vorfindet .

Käufer werden eingeladen mit dem Bemerken ,

daß mit dem Verkauf pünktlich begonnen wird .

Hookfiel . H. D. Ommen ,

Rechnungssteller .

Die folide

Schuh

Reparatur

ift

doch

das

vom Schuhmachermeister
nach Ihren persönlichen

Wünschen angefertigt

Beste und Billigste ! ! !

Nehme noch drei

deckt für 9 R . Rinder inGrafung.
Evers , Gr . Folkershausen .

5–6 FuderHafer- u. Geiftenfutterstroh Stier Lindner
auf Zahlungsfrist verkaufen . ( 5821

6 . Albers , amtl . Auft ., Waddewarden mr . Ruh Gabini IIIb4a,

Himmelfahrt: Großer Ball
Herm . Zönnießen , Altgarmsfiel

deckt für Mindeftfah .
V . : Br . Stier Gönner ,

Senswarden . S . Hillers .

3wei berufstätige junge
Damen Suchen gemeinsam
zum 15 . Mai freundl .

möbl . Zimmer

Gande . G. Willms .

Sporthemden ,
Sportblufen ,

Knabenblufen ,
Sporthosen ,

Seppelhofen ,

Seppelhosenträger
empfiehlt (5817

Angebote mit Breis unt. B. Dettmers, ever .neue Str .G. 3 . 819 a . d . Exp . d . Bl .

Autovermietung
Henr . Ahlers ,

bei Tag und Nacht

Telephon (5030

Gegen Motten
Naphthalin
Rampfer
Kamphorin
Globol

2 Std . 0. 15

Chlorfalf
empfiehlt (5802

J . H . Cassens .

Heute frisch

Spitkohl ,
Blumenkohl ,

Salat ,
Spinat ,
Gurken .

neue Kartoffeln .

Fruchthaus Gjuts,
fett Wasserpfortitr .

Hosen
aller Art faufen Sie am

besten bei (5816

Bernhard Dettmers
Jever , Neue Straße

Fast alle Weiten und Längen
vorrätia , auch extra

weite Hosen

Autovermietung
Tag und Racht , km 25 Pig

Georg Sillers
Rittershausen (3906

Telephon 81 Horumersiel .

rauer¬

Einzelne

Kleiderschränke
in allen Größen

Waschtische

Nachtschränke

Bettstellen

Patentmatratzen
Auflegekissen

in nur bester Ware
zu billigen Preisen

bietet das

Möbelhaus

Fr . Popken
Jever , Am Markt

Freie BollsbühneDldb.
Sonntag , den 12. Mai ,

„Katharina Anie"

Oldenburger
Candestheater
Dienstag . 7. Mai . 7: 30

bis 10Uhr : A33 . , ,Tiefland " .

Mittwoch , 8. Mai , 3,15
bis gegen 7 Uhr : Ausw . . .
Vorst . Nr 16. „ Der Rosens
tavalier " .

Mittwoch , 8. Mai . 8 bis
10 . 15 Uhr : Einmal . En .

semblegaftspiel Curt Goetz
Berlin . , ,Trio " . Lustspie
von Leo Lenz .

Donnerstag , d . 9. Mai ,
7 . 30 bis 10 Uhr : B 33 .

, , Tiefland " .

Freitag , 10 . Mai , 7 . 30
bis 10 Uhr : C 33 . , , Gustav
III . "44

Sonnabend, d. 11. Mai,
7. 30 bis gea . 10 Uhr : D 34 .

, . Guftav III ."

Sonntag. 12. Mai , 3.30
bis 5,30 Uhr : , , Katharina

Karten b . Herrn Breithaupt . Anie " . Al . Pr . 0,50 bis
2. 50 Mt .

7. 15 bis 10 Uhr : , , Frie .

DerUmbaumeiner bete ". Al. Preiſe 0,50

Photo -Dunkeltammer
ift beendet . (5814

bis 3. 00 Mt .

Es wird besonders darauf
daßanimertiam gemacht,

der letzte Bug nach Jever

Alle Blatteu und Filme , bura abgeht und in Sande
22 . 45 Uhr täglich in Olden¬

welche bis 9 Uhr vorm . Anschluß hat , fodaß man umeingeliefert werden , sind
um 6 Uhr nachm . mit 0. 28 Uhr in Bever eintrifft .

mit den Abzügen fertig .

Kreuz - Drogerie

Brauchen Sie

rucksachen

Verlangen Sle unseren

unverbindlichen Besuch

Kleidung . . metteer & Söhne
Auswahl sofort

Hüte

Kleider

Mäntel

Schürzen

Strümpfe

Franz Frerichs

Familien -Nachrichten
Geboren :

W. Einemann und Frau , Delmenhorst (Tochter ).

Verlobte :

-Schreibmaginen (Mühle). —Frieda Munderloh und Sinr. Solt¬

Postkarten
G . L . Mette
& Söhne

Elise Buß und Ehlke Buhr , Ihlowerhörn , Rinzel¬

dorf

hus , Kreyenbrück , Weener . - Liesel Stöhr und Alfred

Urban , Neuengrcden , Wilhelmshaven . - Anna Bohl¬
- Ma¬fen und Rambertus Gerdes , Kirmeer , Willen .

riechen Jürgens und Frizz Meyer , Bohlenbergerfeld,

Neuenburgerfeld .

Vermählte :

-

Lehrer Alfred Opiz und Frau geb . Lottmann , Neu¬
Einzelne Sommerloden Efels. - Zehrer Alfred Kemnitz undFrau geb. Weiß¬

joppen
15820 Einzelne Jadetts

Einzelne Westen

-
-rer , Seefeld . Hero Janßen und Frau geb Peters .

Endzetel . Diedr . Osterloh und Frau geb . Kuhl¬

mann , Varel . Walter Fischer und Frau geb . Koch ,

Wilhelmshaven .

-

Gestorben

DrogerieHeikes Windjaden, Stalljaden 35. Fröhling, Ostersander, 92 Jahre.

Auto - Ruf 335
km v . 20 fg . an

Ronkurrenzlose Breise

billiast

Ich . Jahre . sche
Bernhardine Diers ,

(5815 Frerichs , Esens , 73 Jahre .

Bernhard Dettmers
Jever , Neue Straße

-

Varel , 32 Jahre . - Frau Meta Hänzk , Wilhelms¬
haven . - Frau Elise Kettner , Rüstringen , 77 Jahre .

Wilh . Fittje , Elisabethfehn , 40 Jahre . - Bauunter .

nehmer Bernhard Diephaus , Vechta , 16 Jahre .


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

